
KYRITZ | WITTSTOCK
kostenlos an 23 750 Haushalte | Ausgabe 18 | Sonnabend, 3. Mai 2025

HEIßER DRAHT
Anzeige aufgeben:

0331/28 40 404
Leserservice:

03391/45 75 34
redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de

dergeht.AlsGast an fremdenTi-
schen verleibtman sich nicht nur
die Kultur der anderen ein, man
erfährt auch deren Träume, Sor-
gen und Hoffnungen.
Nach einer einjährigen Pause

gastiert Wladimir Kaminer er-
neut in Sewekow – und wer sei-
ne Lesungen kennt, weiß, dass
er mehr im Gepäck hat als nur
dieses eine Buch. Live erleben
kannmanWladimir Kaminer am

Lesung in der
Stadtbibliothek
KYRITZ. Am Dienstag, dem 6.
Mai, gastiert die Schriftstellerin
Victoria Müller in der Kyritzer
Bibliothek.Ab18Uhr liest sieaus
ihrem Buch „Detox your words -
Wie achtsame Kommunikation
dich und deine Beziehungen
stärkt“. Mit dem Kompakt-Rat-
geber zeigt sie einen Weg des
achtsameren Umgangs. Eintritt
frei, Voranmeldungen: Tel.
033971/85278 oder Mail an
bibliothek@kyritz.de WS

Sprechstunde
und Gaming
KYRITZ. Die Digital-Sprech-
stunde der Stadtbibliothek Ky-
ritz findet am Montag, dem 5.
Mai, von 14 bis 15 Uhr statt. Es
dreht sich um Fragen rund um
Smartphone, TabletundE-Book-
Reader. Kinder ab 8 Jahren sind
für Dienstag, den 6. Mai, von
15.30 bis 17 Uhr zum offenen
Gaming-Treff eingeladen. Vor-
anmeldung unter Tel.
033971/85278 oder Mail an
bibliothek@kyritz.de. Am Don-
nerstag, dem 8. Mai, ist die Bib-
liothek vor Ort in Kyritz-West.
Von 10 bis 11 Uhr stellt Leiterin
Silka Laue im WeltRaum (Perle-
berger Str. 39a) Bücher vor. WS

Programm“ beendet werden.
Bei diesem waren innerhalb von
vier Jahren mehr als 5200 Haus-
halteundFirmensowie51 Schu-
len im Kreis mit modernen Glas-
faser-Anschlüssen versorgt wor-
den. Berücksichtigt wurden bei
diesem Programm alle Haushal-
te und Firmen, bei denen die
Internetgeschwindigkeit unter
30 Mbit je Sekunde lag.

„GRAUE-FLECKEN-
PROGRAMM“

Beim „Graue-Flecken-Pro-
gramm“ ist der Glasfaserausbau
für förderfähige Haushalte und
Firmen kostenfrei und ohne Ver-
trag. Die Umsetzung erfolgt
durch die epcan GmbH aus Vre-
den, die vom Landkreis mit dem
Ausbau beauftragt wurde.
HaushalteundFirmen imFörder-

gebiet werden in den kommen-
den Wochen zunächst ein offi-
zielles Schreibendes Landrats er-
halten,demsicheine sogenann-
te Nachfragebündelung an-
schließt. Es wird dabei nachge-
fragt, ob eine Teilnahme am ge-
förderten Ausbau erwünscht
wird. Dafür erhalten Eigentümer
ein Anschreiben des Landrates
und ein ergänzendes Informa-
tionsschreiben der Firma epcan.
Mit diesen Schreiben erhalten

Eigentümer die Möglichkeit,
eine Gestattungsgenehmigung
abzugeben, also die Erlaubnis,
dass die von der Firma epcan be-
auftragte Tiefbaufirma das je-
weilige Grundstück betreten
darf, umdenGlasfaseranschluss
bis ins Gebäude zu verlegen.
Ganz wichtig: Es handelt sich
nicht um einen Vertrag. Es ent-
stehen keinerlei Kosten und
auch keine Verpflichtungen zur
Nutzung des Anschlusses.
Landrat Ralf Reinhardt sagt

dazu: „Nutzen Sie bitte diese

einmalige Chance! Der geför-
derte Glasfaseranschluss ist
kostenlos, vertragsfrei und eine
zukunftssichere Investition in
Ihre Immobilie. Dafür notwen-
dig ist aber Ihre rechtzeitige Zu-
stimmung. Machen Sie mit und
unterstützen Sie den Breit-
bandausbau für schnelles Inter-
net in unserem Landkreis.“
„Auch Angebote aus dem

Bereich des eigenwirtschaftli-
chen Ausbaus sollten genutzt
werden“, so Reinhardt weiter,
„da in diesen Gebieten das
Glasfasernetz nicht gefördert
ausgebaut werden kann“.

RÜCKMELDUNG IST
ZWINGEND ERFORDERLICH

Nur wer bei der Nachfragebün-
delung fristgerecht antwortet
und das Betreten des Grund-
stücks gestattet, wird im Rah-
men des geförderten Ausbaus
an das Glasfasernetz ange-
schlossen. Ohne eine solche

Rückmeldung kann und wird
kein Anschluss erfolgen.
InKürzewirdaufderWebseite

der Firma epcan ein Verfügbar-
keitscheck freigeschaltet. Damit
können Interessiertemit nurwe-
nigen Klicks überprüfen, ob ihre
Adresse zum förderfähigenAus-
baugebiet gehört. Adressen, die
nicht förderfähig sind, können
unter Umständen durch einen
zur Zeit parallel stattfindenden
eigenwirtschaftlichen Ausbau,
angeschlossen werden. Im Rah-
men des geförderten Glasfaser-
ausbaus wird die epcan GmbH
so genannte Glasfasertage im
Landkreis organisieren. Dabei
wird es Infostände und eine per-
sönliche Beratung vor Ort ge-
ben. Die Termine werden auf
den Webseiten des Landkreises
Ostprignitz-Ruppin und auch
der Firma epcan GmbH zu fin-
den sein. WS

2 Info: www.ostprignitz-rup-
pin.de und epcan.de

Schnelles
Internet für alle
Größtes Investitionsprogramm für OPR
startet – 20 000 Haushalte und
Firmen erhalten bis 2028 Glasfaseranschlüsse

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. In die-
sen Tagen startet im Landkreis
Ostprignitz-Ruppin das „Graue-
Flecken-Programm“. Damit sol-
len bis Ende 2028 fast
20000 Haushalte und Firmen,
die über langsame Internetver-
bindungen verfügen, an eine
bessere digitale Infrastruktur an-
geschlossenwerden. DankGlas-
faser werden die bisher unter-
versorgten Adressen einen An-
schluss von mindestens 200
Mbit je Sekunde bekommen.
Landrat Ralf Reinhardt (SPD)

spricht vomangeblichgrößten In-
vestitionsprogramm für OPR.
Möglich ist dies, weil es der Land-
kreis in das sogenannte Graue-
Flecken-Programm des Bundes
geschafft hat. Dadurch sind im
Kreis OPR Investitionen in Höhe
von185 MillionenEuromöglich–
60 Prozent davonübernimmtder
Bund, 35 Prozent das Land Bran-
denburg. Der Eigenanteil des
Kreises liegt bei fünf Prozent,
gut neunMillionen Euro.
2024 konnte in OPR be-

reits das „Weiße-Flecken-

SEWEKOW. Erfolgsautor Wla-
dimir Kaminer ist am 1. Juni mit
seinem Buch „Mahlzeit – Ge-
schichten von Europas Tischen“
zu Gast in Sewekow.
Für seineGeschichten reiste er

durch Europa und traf seineMit-
menschen bei Tisch, denn kaum
jemand ist so neugierig auf seine
Nachbarn wie Wladimir Ka-
miner, egal ob es um einzelne
Menschen oder um ganze Län-

Hoch die Tassen und die Teller!
Autor Wladimir Kaminer ist am 1. Juni zu Gast in Sewekow und
liest aus seinem Buch „Mahlzeit – Geschichten von Europas Tischen“

Uhr. Kartengibt es inder Tourist-
info Wittstock (Tel.
03394/429550) und im„Seeho-
tel Ichlim sowie an der Tageskas-
se. WS

Sonntag, dem 1. Juni, ab 15 Uhr
auf der Freilichtbühne an der
Max-Schmeling-Halle in Sewe-
kow. Der Einlass beginnt um 14

Wladimir Kaminer ist erneut zu
Gast in Sewekow und liest am
1. Juni aus seinem Buch „Mahl-
zeit – Geschichten von Europas
Tischen“.
Foto: Hanna Teepe/Martin Ihle

„Mit Power in
die Saison“
KYRITZ. Am Samstag, dem 10.
Mai, wird von 11 bis 17 Uhr die
Eröffnung der Sport- und Frei-
zeitsaison am Kyritzer Untersee
gefeiert. Unter demMotto „Mit
Power in die Saison“ gibt es ein
buntes Programm auf See und
an Land, dazu gastronomische
Offerten, Mal- und Bastelange-
bote fürKinder,Hüpfburg, Spiel-
und Sportaktionen und natür-
lich Musik.
Selbstverständlich kann auch

auf dem schönen Spielplatz ge-
tobt oder im Strandbad angeba-
det werden. Dort gibt es auch
Rutschen, diverse Sportmöglich-
keiten und Ruderboote,Wasser-
treter oderKajaks,mit denender
See erkundet werden kann.
Die Kyritzer Wohnungsbau-

gesellschaft hat es möglich ge-
macht, dass die Gäste auch mit
dem Bus anreisen können. Die-
ser wird zudem mit einem Fahr-
radanhänger ausgestattet sein,
sodass sich Bus- und Radtour so-
wie Festbesuch optimal verbin-
den lassen. Der Bus verkehrt auf
der Stadtlinie 701beispielsweise
ab Lindenschule um 11.30 Uhr,
13.30 Uhr und 16.30 Uhr, ab St.
Marienkirche 11.50 Uhr, 13.50
Uhr und 16.50 Uhr und zurück
vom Untersee um 12.15 Uhr,
14.15 Uhr und um 17.15 Uhr.
Fahrpläne sind im Kultur- und
Tourismusbüro in der Maxim-
Gorki-Straße 32 erhältlich.
Die Kyritzer Seepromenade ist

am10.Mai nicht nur Feierort zur
Saisoneröffnung, sondern auch
Zielort der traditionellen Veran-
staltung „Die Prignitz radelt
an“. WS
Weitere Informationen auf

der Seite 5.

Schaugarten
lädt ein
PAPENBRUCH. Nach Saison-
eröffnung des Schaugartens
Arche lädtderCVJMBLiP. e.V. er-
neut Besucher nach Papenbruch
ein. Am morgigen Sonntag,
dem 4. Mai, ist der Garten Teil
der Aktion „Offene Gärten in
der Prignitz“. Von 10 bis 17 Uhr
wirdergeöffnet sein.Um11und
14Uhr gibt es kleine Führungen.
DieMitgliederdesVereinshaben
zudem Überraschungen für den
Taggeplant.Gartenfreundedür-
fen sich auf eine Pflanzen-
tauschbörse freuen. EinMittags-
imbiss sowie Kaffee und Kuchen
sind ebenfalls im Angebot. WS

Busse fahren
anders
WUSTERHAUSEN. Bei der Er-
neuerung der Bundesstraße B5
im Bereich Wusterhausen (Dos-
se) hat ein neuer Abschnitt be-
gonnen. Er bedingt Fahrplanän-
derungen bei den Linien 704,
707, 711, 712, 713, 714, 715
und 759. Die Kreuzung B5/Plä-
nitzer Weg wird saniert. Da der
Fahrweg Wusterhausen-Plänitz
gesperrt ist, verkehrt die Linie
714 nur über Kampehl. Plänitz
und Leddinwerden über die 712
angebunden. Weiter kann nur
der Linienverkehr von Kampehl
aus direkt nach Wusterhausen
fahren. Die 704, 713 und auch
die 707 verkehren nach Normal-
fahrplan. Die 711 fährt nach Ky-
ritz weiter ab Metzelthin nach
Wusterhausen. Bei der 715 und
der 759 ändern sich Einzelfahr-
ten. Der Halt Wusterhausen,
Tankstelle, wird Richtung Kyritz
nicht bedient. WS

2 Infos unter 03391/400618 oder
online auf www.orp-busse.de

Fotos: Adobe Stock/Kirill Maka-
rov, Adobe Stock/Karsten
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Ringstr. 28
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20 Euro Preisnachlass bei Vorlage dieser Anzeige

Jetzt auch Kurzgrößen – Damen bis Größe 58 – Herren bis Größe 70

Bei Neukauf nehmen wir Ihre alte Jacke in Zahlung!
Fa. Ahlgrimm, Erderstr. 31, 30451 Hannover
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Straße 51: Fr. 16-17.30 Uhr Teen-
kreis - Zeit zusammen verbringen,
biblisches Thema, Spiel, Musik &
Spaß (Ansprechpartnerin Katharina
Wolf, 0152/07969206)
Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz: So. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und Taufe

Plattenburg
Ev. Kirche Netzow Netzower
Dorfstr.: So. 9.30 Uhr Gottesdienst

Wittstock
Dorfkirche Zootzen Dorfstr. 3:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst, Miseri-
cordias Domini
St.-Marien-Kirche Wittstock
Kirchplatz:Mi. 18 Uhr Friedensan-
dacht

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Anmeldung unter Tel. 03394/
404752 und 0152/01599212, zu-
sätzliche telefonische Sprechzeiten:
Mo 18-20 Uhr, Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
Tel. 03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Treffen am Gartenzaun
gespolitikmit ganz privaten Schrullen. Hier treffen
Weltschmerz und Gicht unmittelbar aufeinander
undobendreinmuss derAlte Fritz die gelebte geis-
tige Insolvenz seines Nachbarn ertragen, der zu al-
lem seinen Senf dazu gibt. Präsentiert wird Kaba-
rett unmittelbar am Rande des Zeitgeists, sarkas-
tisch, aber stets mit liebenswürdiger Attitüde und
umweht von königlichem Charme.
Am Sonntag, dem 11. Mai, sind Fritz & der Müller
von Sanssouci zu Gast bei Olaf Krause in Neustadt
(Dosse). Die Veranstaltung beginnt um 15Uhr. Zu-
vor kann man in Olafs Werkstatt Kaffee trinken
undKuchengenießen.Text:WS,Foto:Veranstalter

2 Karten gibt es unter Tel. 033970/14423 und online
auf www.olafs-werkstatt.de.

Schon oft musste sich der Müller von Sanssouci
anherrschen lassen: „Kerl! Müller!“. Sein

Nachbar ist nämlich ein ganz hohes Tier – Friedrich
der Zweite, König von Preußen, genannt „DerAlte
Fritz“. Gemeinsam brechen sie den schönsten
Nachbarschaftsstreit vom Zaun – als Karikatur
einer Symbiose, die es inWirklichkeit so nie geben
konnte. Einer ist des anderen bester Feind. Es lo-
giert die Schadenfreude,Mutterwitz paart sichmit
Weisheit und die beiden Nachbarn sind übern
Gartenzaun hinweg nicht eben zimperlich – aber
sie brauchen einander.
Im Radio, bei Antenne Brandenburg, sind die bei-
den seit 1995zuhörenund seit etlichen Jahren tre-
ten sie mit verschiedenen Kabarettprogrammen
live auf. Am virtuellen Gartenzaun mischt sich Ta-

Berlinchen
Dorfkirche Berlinchen Dorf-
platz 5: So. 11 Uhr Gottesdienst,
Misericordias Domini

Burghagen
Ev. Kirche Burghagen Dorfstr.:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst

Bälow
Ev. Kirche Bälow Bälower Dorfstr.:
So. 9 Uhr Gottesdienst

Damelack
Kirche So. 14 Uhr Gottesdienst mit
Verabschiedung von Pfarrerin Petra
Leukert

Karstädt
Feuerwehr Dargardt Unter den
Linden: So. 15 Uhr Floriansgottes-
dienst

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz Johann-

Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl Kyritz

Meyenburg
Ev. Kirche Meyenburg Kirchplatz:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst

Neuruppin
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche
Tel. 03391/37480, August-Bebel-

Die Großstädter ziehen aufs
Land heutzutage, „Die Ucker-
mark“, soder Titel einesRomans
von Birgit von Heintze „ist aus-
verkauft.“
Vor 100 Jahren war das an-

ders. Simona Wernicke erzählt
in „Lindenblütenzeit“ von der
fast 21-jährigen Clara Korte aus
dem Dörfchen Kranzig im Bran-
denburgischen, die es mit aller
Macht nach Berlin zieht. Sie will
weg aus der ärmlichen Kate mit
Kühen und Schweine, dem Aus-
misten der Ställe und dem Mel-
ken. Die nahe Großstadt Berlin
lockt, sie will die glitzerndeWelt
erleben und auch die große Lie-
be finden.
In Berlin lernt sie die harte

Arbeit in der Meierei Bolle ken-
nen, verdient sich ihr eigenes
Geld in einem Lebensmittella-
den nahe der Markthalle IX in
der Eisenbahnstraße, die noch
heute existiert, entdeckt die
Elektrische und das Haus Vater-
land und lernt im „Alten Eier-
häuschen“ in Treptow ihren Ot-
to kennen. Sie heiratet, be-
kommt Kindern und hilft in sei-

der Landwirtschaft“ und einem
politischen Austausch der rund
30 mitwirkenden Verbände. In
der Brandenburghalle finden
VorträgeundDiskussionsrunden
statt. Schülergruppen erleben
beimBraLa-CampusgrüneBeru-
fe im Rahmen eines Praxistags.
Weitere Höhepunkte sind das

Schaubrauen des Gesellensuds
am Freitag, die Würdigung der
„BraLa-Rassedes Jahres2025“–
die Honigbiene der Rasse Carni-
ca – sowie der BraLa-Fahrercup.
Reitangebote und Hobby-Hor-
sing gibt es an allen Tagen.
Für Kinder bis 5 Jahre gibt es

freien Eintritt. Für alle Kids lockt
ein umfangreiches Angebot mit
Hüpfburg,Wasserspielplatz, Ka-
russell, E-Autos und eine Spiel-
welt im Arche-Haustierpark.
Die BraLa ist am Freitag von 9

bis 20 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag von 9 bis 18 Uhr
geöffnet. WS

Die BraLa gewährt am kommenden Wochenende zahlreiche Einbli-
cke in die brandenburgische Landwirtschaft. Foto: Jens Wegener

Tierhaltung, Landtechnik, Di-
rektvermarktung und Bildung.
Im Mittelpunkt stehen die

Landestierschau, die Technik-
schau „Landtechnik gestern
und heute“ und die Demonstra-
tion der Rückepferde im prakti-
schen Einsatz. Die BraLa präsen-
tiert wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Themen der Agrar-
branche mit Vorführungen,
Wettbewerben, Bühnenpro-
gramm, Fachvorträgen undMit-
machaktionen.
ZumEssenundGenießenwer-

den regionale kulinarische Köst-
lichkeiten sowie Speisen und
Getränke angeboten.
Der Freitag beginnt mit der

„Gemeinsamen Versammlung

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 3. MAI BIS ZUM 9. MAI

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Di.
9-11 Uhr Plauderstübchen;Di.
12.30-15.30 Uhr Karten spielen,
Skat und Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle
im Freizeitzentrum
Tel. 03394/433240, Rheinsberger
Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di., Mi.
15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Alt Ruppin
Kirche So. 10 Uhr Gottesdienst

Bendelin
Ev. Kirche Bendelin Bendeliner
Dorfstr.: So. 11 Uhr Gottesdienst

BUCHTIPP

DerWochenspiegel veröffentlicht in loser
Folge Texte auf Plattdeutsch. Unter-
stütztwerdenwir dabei vomVerein für
Niederdeutsch im Land Brandenburg
e.V. sowie vom Plattdeutschen
Stammtisch Wittstock.Dafür vielen
Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, viel Vergnügen beim Lesen!

Ihr Wochenspiegel-Team

Et is ja allens noch nich so lang her. Noch na’n letzten Krieg broch-
ten de Frugenslüüd to Ostern, Pingsten, Wiehnachten or to änner
Festdag’ in jedet Joahr den Deeg vör öhrn Botter- or Kranzkoken
up’n Backbleck na’n Bäcker. Da stunnen nu fien upschräwen or ut-
formt de Anfangsbookstaven van öhrn Noamen up: M. M. – Marie-
chen Möller – or. L. M.– Lieschen Meier – süs einfach ’ne Nummer,
met Kried up de Hinnersiet grod notiert. Eene Verwesselung kunn et
so nich gäwen.
Den Discher sien Fru brochte dunnemals jeden Freidag fröh ’n

Kranzkoken hen met Rosinen, Korinthen, Marzipan un rundüm Zu-
ckerguß. Heet ut den Backoafen kem de to Huus in’n Keller to’n Af-
köhlen. Späderhen hoalte se denn twee dicke Schieven för sick un
denMeister. Blot för den Lehrling Paul feel nix af. Hemußt tokieken.
Sien Apptit na’n Stück Kranzkoken wurd ümmer grötter. He kunn
sick kuum no torückholln. Hüt wär he nich mehr to tähmen. He
nimmt de Gelegenheit wohr un stiggt fix de Stieg in’n Keller runner.
Un richtig, da liggt de schöne Koken vör emup’t Kellerbord. Oh,wat
vör ne Pracht! Awer ach, wenn blot de Angst nich wär. Blot nu weet
he Bescheed, fix rupp na boawen!
De nächste Freidag kümmt ran. Werrer is de Fru met öhrn Koken

bi’n Bäcker west. Un werrer packt unsen Paul dat grode Verlangen.
He kümmt da nich gegen an un stiggt runner, dat Metz in de Hand.
De Sunn schickt ’n hellen Strahl dörch dat lütte Fenster. Grad up den
Kranzkoken. Blot de is all anschneden. He schnitt noch een Stück af
un ät et an Ort un Stell up een oll Holzkist. Dat was een Vergnögen.
Denn kloppt he sien Jack af un sorgt, dat nich een eenzig Krümel or
Rosin’ up’n Bodden liggen blifft un nichmal ’n Brocken för deMuus.
In’t Läwenkümmtallensmoal ännersrüm.Nixgeiht immerdensül-

wigen Gang. Un ut is oft met enns dat Vergnögen. Paul stiggt eenes
Middags, as somännigetMoal vörher, de Trepp in den Keller runner.
Aver kiek moal hen, düttmoal is de Koken noch heel, nix anschne-
den. In’t Kellerbord liggt heel un ganz de Kranzkoken. He schnitt em
met dat scharpeMetz in deMitt dörch un schnitt van de een Hälft ’n
langen dünnen Striepen af. Denn schüfft un drückt he de twee Hälf-
ten tosamm, dat se akkurat tosammenpassen und nix to sehn is. Up
de Holzkist lött he sick’t schmekken. De Fru hett nix merkt un de
Meister all langnich.NeWoch späderwär deKokenwerrer anschnä-
den,unPaul kunn ranohn’DrückenunSchuven.Datwär emok lever
so.WennPaul ok süs eenbätenup’nKopp fallnwär, datmet denKo-
kenhethegodhenkricht un sodeNohkriegstiet bestensöverstoahn.

Upschreewen van Heinz Müller

Claras langer Weg ins Glück
nem Friseurgeschäft. Aus der
Sicht der jungen Familie werden
die Weltwirtschaftskrise, die
Kämpfe zwischen Kommunis-
ten und Faschisten, die Wahl
Adolf Hitlers und die Erwartun-
gen der Menschen an ihn eben-
so miterlebt wie die kleinen Ver-
gnügen des Alltags, die Freude
am eigenen Gärtchen, die Aus-
flüge. Deutschland bereitet sich
auf den Krieg vor, führt ihn, ver-
liert ihn.All das erlebendieMen-
schenumClaraundOttounddie
beiden mit ihren Kinder selbst:
Lebensmittelrationierung, Ein-
berufungen und Todesmeldun-
gen, Bombenangriffe und Ver-
gewaltigungen. Und doch fin-
den sie die Kraft, sich im Leben
zu behaupten, weiterzuma-
chen. Die 1962 geborene Auto-
rin hat über 30 Jahre als Chefse-
kretärin und Redaktionsassis-
tentin bei Berliner Zeitungen ge-
arbeitet. Es gelingt ihr auf den
mehrals500SeitendesRomans,
die Leser ganz dicht an das Ge-
schehen heranzuführen, sie
nehmen teil amAlltagsleben der
Hauptpersonen, als ob siemit im
Raum sitzen, im Laden anstehen
oder in „Hempels Kuhle“ baden
gehen. Durch viele Details, die
Schlaufen am Kleid, die Be-
schreibung eines Treppengelän-
ders, eines Lippenstifts oder des
Haarwaschpulvers vonSchwarz-
kopfwird eine Zeit lebendig,wie
sie vielen deutschen Familien zur
eigenen Geschichte gehört und
bewahrt wird. Und wie das Le-
ben selbst, ist der Roman mal
heiter und unbeschwert, mal
düster und traurig, aber ohne
Fatalismus und Verzweiflung
und lässt Clara mit 45 Jahren ihr
Glück finden. rv

2 Wernicke, S.: Lindenblütenzeit.
Gmeiner Verlag, 2025.

Cover: Verlag

PAAREN IM GLIEN. Die BraLa,
die Brandenburgische Landwirt-
schaftsausstellung, ist die einzi-
ge überregionale Agrarschau
Brandenburgs und findet in die-
sem Jahr vom 9. bis 11. Mai auf
dem Gelände des Erlebnisparks
Paaren im Glien statt. Die seit
1991 etablierte Fach- und Publi-
kumsmesse hat sich zu einem
bedeutenden Treffpunkt für
Landwirtschaft, Verbände und
Verbraucher entwickelt.
Zahlreiche Aussteller, Züchter,

Praktiker und Verbände zeigen,
was in Brandenburg produziert
wird, wie Tiere gehalten werden
und wie Landwirtschaft auf ver-
änderte klimatische Bedingun-
gen reagiert. Einblicke gibt es in

Van Kranz- un Bleckkoken

Trödler für das Stadtfest gesucht
FREYENSTEIN. Für den Trödel-
markt beim diesjährigen Stadt-
fest im Schlosspark Schloss Frey-
enstein am Sonnabend, dem
21. Juni, ab 10 Uhr werden wie-
der interessierte Anbieter ge-
sucht.

Keine gewerblichen Händler.
Keine Standgebühren. WS

2 Anmeldung per Tel. 0176/
51250914 oder 033967/60648 (AB)
oder per E-Mail: foerderverein-
freyenstein@web.de

Programm für die ganze Familie
Die Brandenburgische Landwirtschaftsausstellung findet vom 9. bis 11. Mai in Paaren im Glien statt
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Mehr Platz für
Fußgänger und Radfahrer
Die Sanierung der Pritzwalker Straße in Wittstock startet im Juli 2025

WITTSTOCK/DOSSE. In Witt-
stock wird in diesem Sommer
mit der Sanierung der Prit-
zwalker Straße begonnen. Mit
dieserumfassendenErneuerung
der Fahrbahn sowie der Randbe-
reiche setzt die Stadtverwaltung
ein bedeutendes Infrastruktur-
projekt um. Die Baustrecke auf
der Pritzwalker Straße hat eine
Länge von 442 Metern. Sie be-
ginnt am Bahnübergang und
verläuft bis zumAnschluss andie
Poststraße. Auf dieser Strecke ist
ein grundhafter Ausbau vorge-
sehen. Zusätzlich wird die Um-
fahrung am Ehrenfriedhof (Am
Bahnhof) mit jeweils 65 Metern
ebenfalls ausgebaut. Die Fahr-
bahnen werden in Asphalt her-
gestellt.
Während der Bauzeit müssen

Anwohner und Pendler mit Be-
einträchtigungen und geänder-
ten Verkehrsführungen rech-
nen. Die StadtWittstock als Auf-
traggeberin wird diese in Ab-
stimmung mit den ausführen-

den Unternehmen so moderat
wie möglich gestalten.

ALTEHRWÜRDIGE BÄUME
WERDEN ERHALTEN

Nach intensiven Abstimmun-
gen mit dem Landkreis Ostprig-
nitz-Ruppin wurde eine opti-
mierte Lösung für denGehweg-
verlauf beschlossen: Der Geh-
weg wird zwischen der Post-
straße und der Glinzebrücke
künftig hinter den Bäumen ver-
laufen. Durch diese Maßnahme
können die altehrwürdigen
Bäume entlang der Straße er-
halten bleiben,während gleich-
zeitig die Sicherheit für Fußgän-
ger erhöht und das Stadtbild
aufgewertet wird. Mit der neu-
en Wegeführung entsteht ein
geschützter Bereich für Fuß-
gänger, der eine sichere Verbin-
dung entlang der Pritzwalker
Straße gewährleistet. Auch
Radfahrer profitieren von der
neuen Verkehrsführung, die

eine klare Trennung zwischen
motorisiertem und nichtmoto-
risiertem Verkehr ermöglicht.
Im Plangebiet gibt es derzeit

keine zentrale Schmutzwasser-
ableitung. Eine erstmalige Her-
stellung des Schmutzwasserka-
nals vom Bahnübergang bis zur
Ringstraße sowie die Erneue-
rung der Trinkwasserleitung ist
durch den Wasser- und Abwas-
serverband der Stadt Wittstock
vorgesehen.

NEUES PARKRAUMKONZEPT

Eine wesentliche Änderung im
Zuge der Sanierung betrifft die
Parkmöglichkeiten. Das Parken
im Straßenraum wird nach Ab-
schluss der Bauarbeiten nicht
mehrmöglich sein. Diese rechtli-
che Vorgabe dient der Verkehrs-
sicherheit und optimiert zudem
die Verkehrsflüsse. Für Autofah-
rer gibt esweiterhin ausreichend
Alternativen: Parkplätze stehen
am Bahnhof sowie neben der

Polizei zur Verfügung. Damit
wird sichergestellt, dassAnwoh-
ner, Pendler und Besucher wei-
terhin komfortable Parkmög-
lichkeiten haben.
Mit diesen bevorstehenden

Maßnahmen wird die Prit-
zwalker Straße nicht nur siche-
rer, sondern auch attraktiver für
alle Verkehrsteilnehmer. Bürger-
meister Philipp Wacker betont
die Bedeutung des Projekts:
„Diese Modernisierung ist ein
wichtiger Schritt für die Infra-
struktur unserer Stadt. Wir set-
zen auf eine nachhaltige Lö-
sung, die Fußgängern, Radfah-
rern und Autofahrern gleicher-
maßen zugute kommt.“
Auch Bauamtsleiter Christian

Bürkle unterstreicht die positi-
ven Auswirkungen der neuen
Verkehrsführung: „Die Abstim-
mungen mit dem Landkreis wa-
ren entscheidend, um eine best-
mögliche Lösung zu finden. Mit
der neuen Wegeführung und
der optimierten Parkplatzsitua-

tion schaffen wir ein sicheres
und zukunftsfähiges Straßen-
konzept.“
Die Stadt Wittstock plant, die

umfangreichen Maßnahmen ab
Juli umzusetzen und die Prit-
zwalker Straße in einen moder-
nen, verkehrssicheren und funk-
tionalen Verkehrsraum zu ver-
wandeln. Die Bauzeit beträgt
nach jetzigem Stand neun Mo-
nate und wird in drei Teilab-
schnitten durchgeführt. Für das
anspruchsvolle Straßenbau-Pro-
jektbelaufen sichdieKosten laut
Kostenberechnung auf 1,9 Mil-
lionenEuro, vondenen66,6Pro-
zent durch das Land Branden-
burg gefördert werden. WS

Die Pritzwalker Straße in Witt-
stock. Ab Juli soll die Prit-
zwalker Straße in Wittstock sa-
niert werden. Künftig wird es
mehr Platz für Fußgänger und
Radfahrer geben.
Foto: Stadt Wittstock

Flohmarkt in Gantikow
GANTIKOW. Am Sonnabend,
dem10.Mai, findet inGantikow
ein Flohmarkt statt, bei dem ge-
kauft, getauscht und gehandelt
werden kann.

Der Dorf- und Heimatverein
lädt Interessierte herzlich dazu
ein. An eine gastronomische
Versorgung wurde gedacht.

Wer als Händler dabei sein
möchte, kann sich bei Frau
Missal (0174/6564606)
melden. WS

Foto: Adobe Stock/
Andrea

Neustädter Str. 5 16845 Hohenofen
www.knake-naturstein.de 033970-13523 grabmale-ho@naturstein-knake.de

Fensterbänke ∙ Küchenarbeitsplatten
Bäder ∙ Waschtische ∙ Kaminverkleidungen
Mauerabdeckungen ∙ Natursteinfliesen

Hausnummern ∙ Tische ∙ Säulen

Unsere Ausstellung präsentiert
über 300 Grabsteine.

Eine schnelle Aufstellung für
Beisetzungen ist ebenfalls möglich.

VonMai bis September 2025

jedes zweiteWochenende von 10:00–16:00 Uhr

Genuss & Handwerk – Lokal • regional • international

Zusätzlich 10%Rabatt
auf das gesamte Sortiment im Outlet!

Adresse:
Wittstocker Chaussee 3c in 16928 Pritzwalk

Eintritt FREI • Stände FREI •WC FREI

Aktionstag

Osteoporose
Di: 13. Mai 2025

09:00 – 16:00 Uhr

Erleben Sie wie die Orthese
Spinomed Ihnen hilft, aufrecht
und sicher zu gehen und
Schmerzen reduziert.

Die Orthese Spinomed:

• Verringert übermäßige Belastungen

• Sorgt für eine aktive Aufrichtung und
Haltungskorrektur

• Regt die Rückenmuskulatur an

• Erhöht das Stabilitäts- und Sicher-
heitsgefühl

• Ist leicht und angenehm unter der
Kleidung zu tragen

Meyenburg
Pritzwalker Straße 1
16945 Meyenburg

Anmeldung: 0385 5 90 96-60
meyenburg@stolle-ot.de

SEI DABEI!
Fachkundige Beratung
- Anprobe und Tipps zur

Mobilisierung bei
Osteoporose.

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 7.5.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Königsberger, Sussex, Grün-
leger, Marans, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten, Gänse und Broiler. Alle Tiere
sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour: Mittwoch 21.5.

IHR GARTEN IST DER SCHÖNSTE!
Rasenpflege – auch große Flächen

Arbeiten mit der Motor-Sense
Terrassenreinigung - Beetpflege

Instandsetzung von Gartenwegen und Pflaster
Hausmeisterservice und Handwerksarbeiten

Baumhöhenarbeiten – auch Notfälle

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Land.Haus.Helfer GmbH
Friedheimer Str. 17-19, 16866 Gumtow
Tel. 033975.50012 oder 0172.3805440

Geflügel- und Futtermittelverkauf
am DIENSTAG, der 06.05.2025 Legereife Hennen vers. Rassen und Farben

Geflügelhof Gentz www.gerhardgentzgefluegelhof.com
Genthiner Str. 30 • 39307 Parchen • Tel.: 03 93 45 / 2 07 • 0171-9 94 35 55

Achten Sie auf unsere Aushänge oder rufen Sie uns an!
NÄCHSTER VERKAUF AM 03.06.2025

Dahlhausen Bush. 7:30
Blumenthal Kirche 7:35
Horst auf Wunsch! 7:45
Rosenwinkel Bush. 7:50
Grabow Konsum 8:05
Königsberg Container 8:15
Christdorf Kirche 8:25
Herzsprung Bush. + Tischlerei 8:35
Fretzdorf Bäcker 8:50
Rossow FFW 9:00
Karstedtshof/Scharfenberg Bush. 9:15
Wittstock Netto + Aldi 9:30
Papenbruch FFW 9:40
Blandikow Konsum 9:50
Liebenthal Kirche 10:00
Heiligengrabe FFW 10:10
Am Dröbel Dorfaue 10:15
Maulbeerwalde Konsum 10:25
Blesendorf Bush. 10:35
Volkwig Bush. 10:40
Zaatzke Kirche 10:50
Glienecke Bush. 11:00
Jabel Kirche 11:10
Biesen FFW 11:20

Wernikow Kirche 11:30
Ackerfelde Auf Wunsch! 11:40
Tetschendorf Bush. 11:45
Niemerlang Bush. 11:50
Freyenstein Markt 12:00
Neu-Cöln auf Wunsch! 12:10
Wulfersdorf Kirche 12:20
Heinrichsdorf Bush. 12:30
Eichenfelde Bush. 12:35
Rote Mühle Friedhof 12:40
Kl. Haßlow Friedhof 12:40
Randow auf Wunsch! 12:45
Berlinchen Bush. 12:50
Sewekow FFW auf Wunsch! 13:00
Zempow auf Wunsch! 13:05
Dranse Kirche 13:10
Schweinrich Postkasten 13:15
Groß Haßlow auf Wunsch! 13:20
Babitz Bush. 13:25
Siebmannshorst auf Wunsch! 13:35
Zootzen Bush. 13:45
Gadow ehem.Vst. 13:50
Dossow Kirche 13:55
Goldbeck auf Wunsch! 14:00

Entdecke alle Möglichkeiten:
plameco.de/wohnkomfort

Spanndecken.
In nur einem Tag

montiert,
jahrelanger

Wohnkomfort!

Unser Ausstellung in deiner Nähe
Premnitz an der Havel 0 03386-211797

WOCHENSP IEGEL -RE ISEMARKT

IHRE WOHLVERDIENTE

AUSZEIT?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Der nächste Urlaub steht bereits
vor der Tür? Dann lassen Sie sich
von unserem Reisemarkt mit tollen
Reiseangeboten inspirieren.

Von Usedom bis Bayern, von
Spanien bis Polen – entdecken
Sie jetzt Ihr persönliches Traumziel.

 Nichts versäumen!

Sie wollen auch im Urlaub wissen,
was in der Nachbarschaft passiert?
Lesen Sie einfach das ePaper des
Wochenspiegels unter:
www.wochenspiegel-brb.de

DerWochenspiegel
wünscht Ihnen einen
schönen Urlaub!
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Hübsche Blühpflanzen bereiten auch
lange nach Muttertag noch Freude
HatdieMamaeinengrünenDau-
men? Dann ist eine Blühpflanze
dasperfekteGeschenkzumMut-
tertag. Am Sonntag, 11. Mai, le-
bendes Grün zu verschenken, ist
nachhaltigundbereitet vieleWo-
chen lang Freude, sagen die Ex-
pertendesBundesverbandesEin-
zelhandelsgärtner (BVE).

Als Symbol für Liebe und Zu-
neigung sind Rosen (Rosa) das
ideale Muttertagsgeschenk. Zur
Abwechslung darf es gerne ein-
mal eine Rose im Topf sein. Die
Auswahl im Fachhandel reicht
von kleinen Pflanzen für den
Tisch bis zu großen Gartensorten
wie Strauch- oder Kletterrosen.
Idealerweise treibt eine Garten-
rose Jahr für Jahr erneut aus und
schenkt pünktlich zum Mutter-
tag ihre prächtigen Blüten.

Auch eine Hortensie (Hydran-
gea) steht einem Blumenstrauß
in nichts nach. Die Sträucher mit
den großen, kugel- oder rispen-
förmigenBlütenständenmachen
richtig Eindruck. Hortensien blü-
hen in einer breiten Farbpalette:
in Rosa, Blau, Violett, Weiß, Rot
oder sogar mehrfarbig. Zudem
sind sie langlebig, pflegeleicht
und winterhart.

Strauchmargeriten (Argy-
ranthemum) begeistern
mit ihrem fröhlichen,
natürlichen Charme.
IhrezartenweißenBlü-
ten mit gelber Mitte
verkündendenBeginn
des Sommers. Als
Hochstamm zählen sie
zudenbeliebtestenBlüh-
pflanzen im Kübel. Passen

Standort und Pflege, hält sich
das charmanteBlütenmeerbis in
den Oktober.

Bei wenig Platz auf Balkon
oder Fensterbank sind Geranien
(Pelargonium) eine ideale Wahl.
Als kälteempfindlicheGewächse
dürfensieabMai insFreie.Die ro-
busten und pflegeleichten Pflan-
zen blühen bei richtiger Pflege
den ganzen Sommer über. Es
gibt Varianten mit interessantem
Duft, darunter englische Züch-
tungen mit großen Blüten, die
auffällig gezeichnet sind oder
auchSorten,die sichdurchstern-
förmige Blüten auszeichnen.

Liegt der Mama die Gesund-
heit am Herzen? Dann ist eine
blühende Heilpflanze gut geeig-
net. Neben Ringelblume (Calen-
dula) und Sonnenhut (Echina-
cea) zählen auch Lavendel (La-
vandula) und Rosmarin (Salvia)
wegen ihrer ätherischen Öle da-
zu. Bestens geeignet als Mutter-
tags-Pflanzen sind zudem
Pfingstrosen (Paeonia) als Sym-
bol für Liebe, Glück und Wohl-
stand. Die großen, duftenden
Blüten der mehrjährigen Pflan-
zen sind besonders beeindru-
ckend und halten lange als
Schnittblumen. Auch Lilien (Lili-
um) duften intensiv und machen
eine gute Figur in der Vase. Als
schöne Pflanze im Topf kann die
Mama selbst entscheiden, ob
und wann sie Blüten abschnei-
den will. WS

Es darf auch
eine Pflanze
im Topf sein

Es ist langlebig und nachhaltig,
zum Muttertag eine Blühpflan-
ze zu verschenken. Wenn die
Mama einen grünen Daumen
hat, kommt das besonders gut
an. Foto: GMH/BVE

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 03.05. BIS 09.05.2025

Eine etwas kritischere
Haltung wäre nicht
schlecht. Setzen Sie sich
für Ihre Sicht der Dinge ein
und machen Sie allen
Ihren Standpunkt klar.
Denn nur so kommen Sie
am besten weiter.

Nutzen Sie die momentan
günstige Sternenkons-
tellation möglichst dazu
aus, um mit ein paar lie-
ben Worten eine vertrack-
te Lage zu entschärfen.
Geben Sie sich innerlich
einen Ruck.

Sie sollten jetzt versu-
chen, diese Woche mög-
lichst viel zu schaffen.
Denn entspannt geht es
an den darauf folgenden
Tagen nicht gerade zu.
Der Trubel könnte Ihnen
zu viel werden.

Eine bestimmte Person
möchte die Distanz zwi-
schen Ihnen noch wahren,
und Sie sollten diesen
Wunsch akzeptieren.
Kommt Zeit, kommt Rat.
Ihre Kontaktbereitschaft
kennt der andere.

Lassen Sie eine im Grunde
hervorragende Idee nicht
sogleich wieder fallen, nur
weil ein paar Anlauf-
schwierigkeiten auftau-
chen. Der Rat eines Fach-
mannes könnte jetzt nütz-
lich sein.

Bestimmte gute Vorsätze,
die Sie gefasst hatten, las-
sen sich nur recht schwer
in die Tat umsetzen.
Verzweifeln Sie aber bitte
nicht, wenn es nicht auf
Anhieb klappt. Geduld ist
nötig.

Ein neuer Impuls ver-
schafft Ihnen nun die
Möglichkeit, ungeahnte
Talente zu entdecken.
Wenn Sie den Mut haben,
sollten Sie sehr bald die
Konsequenzen ziehen. Es
würde sich lohnen!

Mit Beharrlichkeit besitzen
Sie diese Woche die bes-
ten Chancen, einen lange
gehegten Wunsch endlich
in die Tat umzusetzen.
Durch gewisse Verspre-
chungen nicht hinters
Licht führen lassen!

Die Wende ist nun einge-
läutet, aber noch ist nicht
abzusehen, ob sie Ihnen
Gutes bringt. Vorerst
jedoch entspannt sich die
allgemeine Lage, zu Ihren
Gunsten. Darauf lässt sich
aufbauen.

Sie möchten einige gute
Vorsätze fassen? Das ist
gut so, bloß hapert es
wahrscheinlich an der
Durchführung. Darum
werden sich Frustrationen
wohl auch nicht ganz ver-
meiden lassen.

Sie mögen eine bestimm-
te Person nicht besonders
gut leiden. Das ist jedoch
noch lange kein Grund,
dem Betreffenden zu
misstrauen. Genau das
dürfte er Ihnen schon sehr
bald beweisen.

Sie werden diese Woche
schwerlich daran vorbei-
kommen, sich mit einer
unangenehmen Sache zu
beschäftigen. Das Gute
ist jedoch, dass Sie die-
ses leidige Thema dann
auch abhaken können.

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Kyritz & Wuster-
hausen/Dosse
Kyritz: 22,2 km;Wuster-
hausen/Dosse: 15,3 km
Treffpunkt: 9.45 Uhr an der
Untersee-Promenade
Abfahrt: 10 Uhr

2 Anmeldung bei Anne Vidja
Horsch, Tel. 033971/85255,
E-Mail: tourismus@kyritz.de

Pritzwalk
Länge: 45,1 Kilometer
Treffpunkt: 8.30 Uhr
Museumsfabrik Pritzwalk
Abfahrt: 9 Uhr

2 Anmeldung: Citybüro,
Tel. 03395/760817 oder E-Mail:
citybuero@pritzwalk.de

Neustadt(Dosse)
Länge: 20 Kilometer
Treffpunkt: 10.30Uhr Bahnhof
Neustadt (Dosse)
Abfahrt: 10.45 Uhr

2 Anmeldung bei Elke Meier-Lo-
renz, Tel. 033970/95202, E-Mail:
schulverwaltung@neustadt-dos-
se.de

Groß Pankow
Länge: 55,1 Kilometer
Treffpunkt: 7.45 Uhr Rathaus
Groß Pankow oder 8.45 Uhr
Museumsfabrik Pritzwalk
Abfahrt: 8 Uhr Rathaus Groß
Pankow oder 9 Uhr Museums-
fabrik Pritzwalk

2 Anmeldung bei Mandy Waubke,
Tel. 033983/78928, E-Mail: man-
dy.waubke@grosspankow.de

Bad Wilsnack/
Weisen
Länge: 41,1 Kilometer
Treffpunkt:8.30UhrMarkt-
platz BadWilsnack
Abfahrt: 9 Uhr

2 Anmeldung bei Mandy
Schmidt: Tel. 038791/2620, E-
Mail: stadtmarketing@
bad-wilsnack.de

Heiligengrabe
Länge: 29,8 Kilometer
Treffpunkt: 9.35 Uhr Tank-
stelle LiebenthalerDorfstr. 67
Abfahrt: 9.55 Uhr

2 Anmeldung bei Herrn Fel-
lenberg, Tel. 033962/67314,
E-Mail: gewerbe@heiligengra-
be.de

Wittstock/Dosse
Länge: 39,3 Kilometer
Treffpunkt: 9 Uhr Touristinfor-
mation
Abfahrt: 9.15 Uhr

2 Anmeldung Touristinforma-
tion, Tel. 03394/429550, E-Mail:
touristinfo@stadt-wittstock.de

Wittenberge
Länge: 57,4 Kilometer
Treffpunkt: 7.30 UhrWitten-
berger Paul-Lincke-Platz
Abfahrt: 7.45 Uhr

2 Anmeldung: Touristinfo Wit-
tenberge, Tel. 03877/929182, E-
Mail: pusch@kfh-wbge.de

Perleberg
Länge: 45,1 Kilometer
Treffpunkt:7.30UhramBus-

bahnhof zur Radverladung
und Fahrt nach Pritzwalk
Abfahrt:9Uhrmit Rad an der
Pritzwalker Museumsfabrik

2 Anmeldung: Stadtinforma-
tion Perleberg, Tel. 03876/
781522, E-Mail: infobuero@
stadt-perleberg.de

Meyenburg
Länge: 53,1 Kilometer
Treffpunkt: 9 Uhr Wilhelms-
platz Meyenburg
Abfahrt: 9.15 Uhr

2 Anmeldung bei Frau Heine-
mann, Tel. 033968/82519,
E-Mail: diana.heinemann@amt-
meyenburg.de

PRIGNITZ. Nur noch wenige Ta-
ge, dann geht es los: Hunderte
Prignitzer Radler starten wieder
gemeinsam in die neue Radsai-
son. Die Vorfreude dürfte bei al-
len, die gerne auf dem Sattel sit-
zen, groß sein – schließlich lassen
sich dabei die Natur, nette Gesell-
schaft unddie Schönheit der Prig-
nitz im Frühling genießen. Eine
Sternfahrt aus mehreren Prig-
nitzer Gemeinden führt dieses
Jahr am 10. Mai nach Kyritz am
Untersee. Nicht nur Körper und
Seele tut man bei der Teilnahme
etwasGutes, auchattraktive Prei-

sewarten amZiel: Die traditionel-
lePrämierungmitdembegehrten
Pokal fürdiedrei stärkstenRadler-
Gruppen, gesponsert von „Fahr-
rad Raugsch“, ist wieder ein
Highlight im Programm. DasWit-
tenberger Fachgeschäft sponsert
auch Gutscheine für den jüngs-
ten und den ältesten Radler.
Mit Unterstützung der Haupt-

sponsoren – der Sparkassen der
Landkreise Prignitz und Ostprig-
nitz-Ruppin – gibt es zudem eine
Sonderverlosung. Im Rahmen
einer Tombola werden ein Fahr-
rad im Wert von 500 Euro als

Beim „Anradeln“ gibt es eini-
ges zu erleben.
Fotos: Jacqueline Fuhrmann/Touris-
musverband Prignitz

Auf geht’s
zum Anradeln!
Der Countdown läuft: Sternfahrt führt am 10. Mai
nach Kyritz – Auf die Radler warten viele Preise

Hauptpreis, eine Fahr-
radausrüstung imWert
von 150 Euro sowie ein
Frühjahrs-Check fürs
Fahrrad imWert von50
Euro verlost. Die Preise
werden auch von den
teilnehmenden Kom-
munen und weiteren
Partnern der Region gesponsert.
Von Gutscheinen für Freizeitakti-
vitäten bis hin zu praktischem
Fahrradequipment – passend
zumSaisonstart–gibtesGewinn-
chancen. Wer mitradeln möchte,
kann sich einer der teilnehmen-

den Kommunen anschließen.
Das Amt Bad Wilsnack/Weisen,
das Amt Meyenburg, die Stadt
Perleberg, die Stadt Pritzwalk, die
Stadt Wittenberge, die Stadt
Wittstock/Dosse, die Gemeinde
Heiligengrabe, die Stadt Kyritz,
die Gemeinde Wusterhausen/
Dosse, das Amt Neustadt (Dosse)
und die Gemeinde Groß Pankow
sind dabei. Insbesondere Prit-
zwalkundPerleberg suchennoch
Mitradler – beide Städte haben
sich zu einer Tour zusammenge-
schlossen. Die genauen Routen
und Treffpunkte sind hier imWo-
chenspiegel aufgeführt. Sie sind
auch auf der Website www.die-
prignitz.de/anradeln einzusehen.
AmZiel inKyritz,anderSeepro-
menade, erwartet die Radler
ein buntes Programm auf See
undan Land, eingebettet in die
Eröffnung der Sport- und Frei-
zeitsaison am Untersee. Unter
dem Motto „Mit Power in die
Saison“ gibt es Gastronomie,
Mal- und Bastelangebote für
Kinder, Hüpfburg, Spiel- und
Sportaktionen sowie Musik.
Außerdem können die Gäste
mit Ruderbooten, Wassertre-
tern oder Kajaks den See er-
kunden. WS

2 Anmeldungen sind bei den
örtlichen Touristinformatio-
nen, direkt bei Jacqueline

Fuhrmann, Tel. 0160/97892500
oder per E-Mail an rad@dieprig-
nitz.de möglich. Auf der Website
www.dieprignitz.de/anradeln
kann man sich die Touren als
Tracks (für Routenplaner-Apps
wie Komoot) herunterladen.

Silke und Steffen Raugsch vom
Wittenberger Fachgeschäft
„Fahrrad Raugsch“ sponsern
Pokale für die drei stärksten
Radler-Gruppen und Gutschei-
ne für den jüngsten und den äl-
testen Radler.

Fo
to
:A

do
be

St
oc
k/
Sa
m
o
Tr
eb
iza

n

www.kuechenstudio-ihlenfeld.de

Havelberger Str. 5,
16928 Pritzwalk, Tel.: 03395/76 070

16928 Pritzwalk, Parkstraße, Tel. 03395/30 20 53
Montag - Freitag 09:00 - 13:00 u. 14:00 - 17:00 Uhr

Ihr Fachmann für Markenfahrräder und
E-Bikes in Pritzwalk:

Wir sind für Sie da!
Fahrradteile · Zubehör
Wartung · Durchsicht

Service

AUTOTEILE + FAHRRÄDER
SERVICE

AUTOTEILE + FAHRRÄDER
SERVICE

Rathausstraße 55, 19322Wittenberge
Tel. 03877 61153 webmaster@fahrrad-schukat.de

F A H R R A D H A N D E L

Ihr Fahrradgeschäft für Fahrräder und E-Bikes

Wir haben ihr Fahrrad!
Fahrradverleih, Reparaturen, Fahrradbekleidung

Lassen Sie sich beraten!

Unterstützung und
Begleitung im Alltag

Beratung und
Auskunft unter:

0172/5937655
susannhefenbrock@gmail.com

Zootzener Dorfstraße 6
16909 Wittstock/Dosse

Wir bieten an:

• Begleitung zum Arzt • Einkäufe
• Friseurbesuche • Spaziergänge
• Friedhofsbesuche
• Unterstützung bei Freizeitaktivitäten
• Begleitung zu Behörden und Ämter
• Unterstützung im Haushalt
• und vieles mehr

Weiterhin bieten wir Wohnumfeld
verbessernde Maßnahmen wie z.B.:

• Einbau einer altersgerechten Dusche
• Einbau von Treppenliften und Geländer
• Türverbreiterungen und Abbau von

Türschwellen
• Ein- und Umbau von Mobiliar

Ihre Helfer im Alltag sind für Sie da!

Wir freuen uns auf Sie!

Helfer mit
Herz

Wir sind ein anerkannter Träger. Sie
können kostenlos unsere Leistungen
in Anspruch nehmen wenn Sie einen
Pflegegrad haben. Wir rechnen dann
direkt mit Ihrer Pflegekasse ab.

www.rotex-wittstock.de

R TEX
Seit 35 Jahren Ihr Fachhändler in Wittstock für

Tapeten, Farben, Bodenbeläge.

Unser Service – Ihr Gewinn:
• Lieferservice direkt zu Ihnen nach Hause
• Fachgerechte Entsorgung des alten Belags
• Wir vermessen und verlegen fachgerecht
Teppichböden, Laminat, Vinyl- & CVBeläge

• Kettelservice für Teppichböden und Läufer-
ware einschließlich Kettelfußleisten

• Anfertigung von Treppenstufen
• Fachhändler für Sonnen/Insektenschutz
inkl. Aufmaß undMontage

• Vor-Ort-Terminemit individueller Beratung
• Wir verleihen Teppichbodenreiniger
• Trockenreinigung von Teppichböden

Rotex Wittstock – Zootzener Damm 1 – Tel. 03394 / 433223
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 18 Uhr Sa 9 – 13 Uhr

Riesige Auswahl an Bodenbelägen!
Kompetente Fachberatung
Teppichböden nachMaß

Fachgerechte Entsorgung des alten Belags

Große Auswahl
an Design-Vinyl

Belägen zumclicken
oder verkleben!

35Jahre

Mach es wie Hannes
Jaenicke. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre
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Danksagung
Was bleibt sind
Liebe, Dank und
Erinnerung.

Uwe
Hahn

Herzsprung,
im April 2025

Tief bewegt, von der großen Anteilnahme,
den überaus vielen Beweisen der Achtung
und Ehrung, die uns durch liebevoll
geschriebene Worte, Blumen- und
Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit zuteil wurden, möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden und Bekannten
herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt der
FFW Herzsprung sowie den
Feuerwehren der umliegenden Dörfer, der
Seniorenkameradschaft der Feuerwehr des
Altkreises Wittstock/Heiligengrabe, dem
Mitarbeiterteam der ASB Sozialstation,
dem Team der Hausarztpraxis Herrn
Dipl.-Med. Schütte, den Pfarrern Herrn
Schirge und Frau Güntter, den Musikern
Herrn Metlitzky, Herrn Gilde und Herrn
Elit, den Helfern der Kaffetafeln sowie dem
Bestattungshaus Brüsehafer.

Im Namen aller Angehörigen
Margrit Hahn Denis mit Familie

Eileen mit Familie

Denkt an mich und erzählt von mir,
so lasst ihr mir einen Platz zwischen euch,

wie ich ihn im Leben hatte.

Neustadt (Dosse), im April 2025

Herzlichen Dank allen,
für die liebevolle Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Zuwendungen sowie

das persönliche Geleit zu ihrer letzten Ruhestätte.

Danke
allen betreuenden Ärzten,

der Diakonie - Sozialstation Neustadt (Dosse)
und dem Hospiz "Haus Wegwarte" in Neuruppin.

Danke
Herrn Pfarrer Haake, Herrn Dr. Müller,
der Trauermusikerin Frau Müller,

der Ehrenwache und den Helfern vom Gestüt Neustadt,
dem Blumenhaus Schmidt, dem Parkhotel Neustadt

und den Bestattungen Raue.

Eva-Maria Osterloh
1951 - 2025

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Gedanken und Herzen lebst du weiter.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem

herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Adolf Roßmann
* 23.2.1940 † 22.4.2025

Wir werden dich vermissen
deine Frau Ingrid

dein Sohn Jörg mit Ilka
deine Tochter Ute mit Joachim

deine Enkel Arne, Dörte, Mirko und Marcel mit Familien
dein Bruder Gerhard mit Christa
dein Bruder Hans mit Hannelore

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 10. Mai 2025, um 13 Uhr in der Friedhofshalle in Halenbeck statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken und für immer in unseren Herzen.

Danke sagen wir allen, die mit uns um meinen lieben Mann, unseren Vater und
Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

trauern.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Seidel

Hans-Peter Seidel

Wittstock/Dosse, im April 2025

Danke für die vielen tröstenden, gesprochenen und geschriebenen Worte, die
Umarmungen und die ehrende Teilnahme an der Gedenkfeier und an der
Seebestattung. Auch bedanken wir uns für die erhaltenen Geldzuwendungen,
die wir in Peters Sinne dem „ASB-Wünschewagen“ spenden werden.

Unser besonderer Dank gilt der Fahrschul GmbH, dem Blasorchester Wittstock
Dosse e.V., dem Bestattungshaus Günter Geyer, dem Redner Herrn Schott und
der Besatzung der Merkur II für die würdevolle Gestaltung der Gedenkfeier
und der Seebestattung.

Einen besonderen Dank auch der ehemaligen Besatzung des MLR 225,
Peters Kameraden und unseren langjährigen Freunden.

Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen,
denen, die mich umsorgten, danke ich.

Theresia Plätke
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt
dem Pflegepersonal der AWO Bad Wilsnack,
dem Bestattungsinstitut Gädke, dem Trauerredner
Herrn Matthias Paul und der Gaststätte Lamprecht
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Peter, Frank und Sabine

Kunow, im März 2025

Danke

Herzlichen Dank möchten wir all denen sagen,
die unserem lieben Vater

Dieter Himburg
im Leben zur Seite gestanden haben, seiner
im Tode gedachten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir dem Bestattungshaus
Brüsehafer, Herrn Pfarrer Berthold Schirge,
dem Kantor Uwe Metlitzky, der Feuerwehr
Fretzdorf, der Seniorenkameradschaft der
Feuerwehr Wittstock/Heiligengrabe,
der Feuerwehr der Stadt Wittstock,

dem Ortsbeirat Fretzdorf, dem Blumengeschäft
„Die Blume“ und dem Restaurant „Clavis“

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
sowie den Teams der Sozialstation und der

Tagespflege des ASB Wittstock für die langjährige
liebevolle Betreuung und Pflege.

Im Namen der Familie
Heike Wacker und Volker Himburg

Fretzdorf, im April 2025

Die Kinder

Danke der Sozialstation Pro Seniorenpflege Wusterhausen,
Herrn Pfarrer Bothe, Frau Müller, dem Blumenhaus Schmidt,

dem Novel Hotel und den Bestattungen Raue.

Mutterliebe ist die stärkste Liebe der Welt.

Danke allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
für die liebevollen Zeichen der Anteilnahme.

Elisabeth Städeke
1933 - 2025

Wusterhausen/Dosse, im April 2025

Danke
sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und uns
ihreAnteilnahme auf
so vielfältigerWeise
zumAusdruck brachten

Ruth Mieth
geb. Rösch

* 16.12.1927 † 17.03.2025

Unser besonderer Dank gilt dem Exip Pflegedienst
in Neustadt/Dosse, Herrn Pfarrer Bothe sowie
dem BestattungshausWeiß.

Im Namen aller Angehörigen
Gunter Mieth

Wusterhausen, imApril 2025

Ein Lebenskreis hat sich vollendet.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Erna Schwarz
geb. Walewski

 26.7.1928  9.4.2025

In stiller Trauer
Die Kinder, Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Perleberg, im April 2025
Die Urnenbeisetzung erfolgte im engsten Familienkreis.

Danksagung

Wir danken allen recht herzlich, die sich in der
Trauer um unsere liebe Mutter

Hilde Treichel
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der
KMG Seniorenresidenz „Haus Goethe“ in
Bad Wilsnack, der Rednerin Frau Leberti,

Ina’s BlumenOase, der Pension Bülau und dem
Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen der Familie

Marianne Beuster und Volker Schutz

Kyritz, im April 2025

Im Namen der Familie
Fred und Sieglinde Schütte

Björn Schütte
* 06.03.1978 † 25.03.2025

Wir sitzen alle im selben Zug
und reisen durch die Welt.
Wir sehen hinaus, wir sehen genug.
Wir fahren alle im selben Zug
und keiner weiß wie weit. - Erich Kästner -

Unser besonderer Dank gilt
den Bestattungshäusern Raue und Schnee,
dem Redner Matthias Paul,
der Gärtnerei Wunderlich,
der Gaststätte Zwei Linden,
der IKW Geschäftsleitung
und der Wohngruppe Bahnitz.

Neustadt (Dosse), im April 2025

Für die liebevolle und große Anteilnahme,
die uns auf so vielfältige Weise
entgegengebracht wurde, möchten
wir uns bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Danksagung

Du bleibst für immer in unseren Herzen

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von meiner lieben Ehefrau, unserer Mutter und Oma

Karin Kloke

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Bekannten und
Nachbarn, die uns durch Wort, Taten und Geldzuwendungen

ihre Anteilnahme bekundeten.

Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein der öffentlichen
Bibliotheken, dem Weltladen Kyritz, Antenne Brandenburg,

Frau Dipl. med. Seifert für die ärztliche Betreuung, Frau
Pfarrerin M. Lütkepohl für die Trauerandacht, KMD M.

Schulze für die musikalische Umrahmung und
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am

Bahnhof GmbH, Frau Köhn.

Erhard Kloke, Kinder und Enkelkinder

Kyritz, im April 2025

TRAUERANZEIGEN
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Märker,
bittemerken!

Die 5in5 Newsletter
für Brandenburg
Das tägliche Newsupdate für Ihre Region
im Posteingang. 5 Themen in 5 Minuten.

Jetzt kostenlos anmelden.

Inh. Monika Geyer

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: 16909 Wittstock/D, Meyenburger Chaussee 24

Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Alles, was schön ist, bleibt
auch schön, auch wenn es

welkt. Und unsere Liebe bleibt
Liebe, auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Christus spricht: Ich war tot; und siehe,
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit
und habe die Schlüssel des Todes.

Zwischen Schmerz und Hoffnung haben wir in großer
Dankbarkeit Abschied genommen von unserer lieben
Schwester, Tante und Großtante

Die Familien Schön und Kratzke

Ruth Kalies
* 13. Februar 1935 † 20. April 2025

Wittstock/Dosse, im April 2025

Offenbarung 1,18

Käthe, Helga, Gerd, Christiane und
Andreas, Matthias mit Manuela, Josua und
Gideon.

NachrufNachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen
Mitarbeiter

Olaf Lampe
Herr Lampe war viele Jahre in unserem Unternehmen als
Lehrlingsausbilder in der Werkstatt tätig. Wir haben ihn als
engagierten, zuverlässigen und stets hilfsbereiten Mitarbeiter
und Kollegen schätzen gelernt und wir werden ihm immer ein
ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Im Namen des gesamten Teams der MAREP GmbH Vehlow

Johannes Vlach
Geschäftsführer

Ein Herz steht still,
wenn Gott es will.

Dank allen, die unseren Entschlafenen

Karl-Heinz Günther

durch viele Beweise aufrichtiger Anteilnahme
und durch das Geleit zur letzten Ruhestätte ehrten.

Aus tiefstem Herzen danke ich Pfarrer Kölbel,
der Volkssolidarität Freyenstein, Julia,Andrea und

ihremTeam der „Alten BHG“ sowie dem
Bestattungshaus Brüsehafer.

Im Namen aller Hinterbliebenen

Chris Wittkopf

Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Papenbruch
Hiermit laden wir alle Jagdgenossen der Gemarkung Papenbruch zur
Vollversammlung am Freitag, 23.05.2025 um 18:30 Uhr ins Gasthaus
Texter in Papenbruch recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Jagdvorstands
3. Bericht und Beschluss zu den Problemen der letzten Versamm-

lung am 15.11.2024 bezüglich Pachtverlängerung und Pacht-
erhöhung

4. Bericht und Beschluss über Ausschreibung der Neuverpachtung
5. Bericht Kassenführer
6. Bericht Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Vorstandes Kassenführers und Rechnungsprüfer
8. Haushaltsplan 2025/2026
9. Diskussion
10. Schlusswort des Vorsitzenden

Wir bitten alle Jagdgenossen, die noch keinen aktuellen Eigentums-
nachweis erbracht haben, diesen und die aktuelle Bankverbindung
mitzubringen.

Der Jagdvorstand

Einladung zur Vollversammlung
der Jagdgenossenschaft Papenbruch

Hiermit laden wir alle Jagdgenossen der Gemarkung Papenbruch zur Voll-
versammlung am Freitag, 23.05.2025 um 18:30 Uhr ins Gasthaus Texter
in Papenbruch recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Jagdvorstands
3. Bericht und Beschluss zu den Problemen der letzten Versammlung am

15.11.2024 bezüglich Pachtverlängerung und Pachterhöhung
4. Bericht und Beschluss über Ausschreibung der Neuverpachtung
5. Bericht Kassenführer
6. Bericht Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Vorstandes Kassenführers und Rechnungsprüfer
8. Haushaltsplan 2025/2026
9. Diskussion
10. Schlusswort des Vorsitzenden

Wir bitten alle Jagdgenossen die noch keinen aktuellen Eigentumsnachweis
erbracht haben diesen und die aktuelle Bankverbindung mitzubringen.

Der Jagdvorstand

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Suche 2-Zi.Whg. im Umkreis von 15 km
um Wittstock, auch möbliert.

0172 / 6627028

Begleitservice von Personen.
Prignitz. ‡ 0152/35801357

WOCHENSPIEGEL -KFZ -MARKT

IHR NEUES

AUTO?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Um Ihnen das Lesen zu vereinfachen,
hier die gängigsten Abkürzungen:

ABS Anti-Blockier-System

LM Leichtmetallräder

TFL Tagfahrleuchten

HLJ Halbjahreswagen

SH scheckheftgepflegt

FP Festpreis

ZV Zentralverriegelung

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

Sammler kauft jede Münzsammlung,
auch umfangreich und Einzelstücke

0162/5319587

Schöne 2,5 ZW, 58m², 350€KM+NK,Hof�
nutzung und Stellpl. in 16928 Kemnitzer
Dorfstr. 12. (0157) 381 710 74

2 RWO, Niederlehme, 67m², Bad/Du/ Wa,
EBK, KM 800€+NK+MS 0172/3221680

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung,Wohnungsauflösungund
Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

BEKANNTMACHUNGENBESTATTER

TRAUERANZEIGEN

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

DIENSTLEISTUNGEN

7RUBRIKENMARKTSONNABEND, 3. MAI 2025



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deHolland - Belgien

Rhein

Schelde

Nijmegen

Brügge

M
aa
s

Albert-Kanal

Antwerpen

D
EU

TS
CH

LA
N
D

BELGIEN

NIEDER-
LANDENordsee

Maastricht

Lüttich

Hasselt

Amsterdam

Rotterdam

Abteianlage
Herkenrode

Brügge (© MarinaDa - Shutterstock.com)

Amsterdam - Rotterdam - Antwerpen - Hasselt -
Lüttich -Maastricht - Nijmegen

Lassen Sie sich auf eine Kreuzfahrt der besonderen Art durch die Niederlande und Belgien
entführen! Sie sehen ausgedehnte Moorlandschaften, moderne Großstädte wie z.B. Rotter-
dam und Nĳmegen. Genießen Sie schöne Stunden in Maastricht. In Belgien lernen Sie Brügge
als Hauptstadt von Flandern, Antwerpen sowie Lüttich als KleinodWalloniens kennen.

Inklusive
Busanreise zumSchiffnachAmsterdamundBusrückreisevomSchiffabNijmegen /Kreuz-
fahrt Amsterdam - Rotterdam - Antwerpen - Hasselt - Lüttich - Maastricht - Nijmegen / 8
Übernachtungenmit Vollpension an Bord der MS „Dutch Grace“ in einer 2-Bett-Außenka-
bine je nach gebuchter Kategorie
Eingeschlossene Highlights
Begrüßungs- und Abschiedsgetränk / 5-Gang-Kapitänsdinner / täglich Live-Musik / Kof-
ferservice / deutschsprachige Reiseleitung an Bord u.v.m.
Reisetermin (9 Tage)
26.06.2025 – 04.07.2025
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 2.089,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p.P. – limitiertes Kontingent

(© ANDRÉ RIEU PRODUCTIONS BV - ARP)

Rhein

Schelde

NijmegenNijmegenNijmegen

M
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s

Albert-Kanal

AntwerpenAntwerpenAntwerpen

DordrechtDordrechtDordrecht

DEUTSCHLAND

BELGIEN

NIEDER-
LANDE

Nordsee

MaastrichtMaastrichtMaastricht

ZaltbommelZaltbommelZaltbommel

HaarlemHaarlemHaarlem

Rhein

Schelde

Nijmegen

M
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s

Albert-Kanal

Antwerpen

Dordrecht

DEUTSCHLAND

BELGIEN

NIEDER-
LANDE

Nordsee

Maastricht

Zaltbommel

Haarlem

André Rieu
Zaltbommel - Dordrecht - Antwerpen -

André Rieu Konzert - Nijmegen - Haarlem

Tauchen Sie ein in die Welt des wohl erfolgreichsten Violinisten der Welt, André Rieu,
und seinem Johann-Strauss-Orchester. Die MS „Dutch Grace“ fährt mit Ihnen durch die
Provinzen Gelderland und Limburg. Sie entdecken die historische Stadt Dordrecht, das
schöne Antwerpen in Belgien und erkunden die älteste Stadt der Niederlande, Nĳmegen.
In Maastricht erleben Sie den Höhepunkt Ihrer Reise - das Open-Air-Konzert von André
Rieu. Feiern Sie ausgelassenmit bei seinen stimmungsvollen Polkas oder schunkeln Sie im
Dreiviertel Takt zu herrlicherWalzermusik.

Inklusive
Busanreise zumSchiffnachZaltbommelundBusrückreise vomSchiffabHaarlem /Kreuz-
fahrt Zaltbommel - Dordrecht - Antwerpen - Maastricht - Nijmegen - Haarlem / 5 Über-
nachtungenmit Vollpension an Bord derMS „Dutch Grace“ in einer 2-Bett-Außenkabine
Eingeschlossene Highlights
Begrüßungs- und Abschiedsgetränk / 5-Gang-Kapitänsdinner / Kofferservice / tägliche
Live-Musik / Besuch des Open Air-Konzertes von André Rieu am 17.07.25 in Maastricht,
Karte in Kategorie Rang 3 (B3) inklusive / deutschsprachige Reiseleitung an Bord u.v.m.
Reisetermin (6 Tage)
14.07.2025 – 19.07.2025
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.666,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p.P. – limitiertes Kontingent

200€ p.P.

Frühbuch
er-

rabatt –
limitierte

s

Kontingen
t

Wunschleistung pro Person in Euro
- 7 Ausflüge zum Vorzugspreis: + 219,–
Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService
buchbar!

Wunschleistung pro Person in Euro
- 3 Ausflüge zumVorzugspreis: + 73,–
Komfort-Highlight:
Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom Schiff

200€ p.P.

Frühbuch
er-

rabatt –
limitierte

s

Kontingen
t

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

mazubi

Die ganze Jobwelt
steht dir offen!

mazubi.deAusbildu
ngs-

plätze in

deiner Nä
he!

Baldwies eine steil aufsteigende
Rauchsäule amHorizont in Rich-
tungGanz,woder Flugder Ju52
sein Ende gefunden hatte.
Lehmann machte sich sofort,

wie vermutlich auch andere Ka-
meraden, auf den Weg. Er war
als Junge immer viel im Freien
unterwegs, kannte sich aus.
Nach kaum einer Stunde hatten
sie die Absturzstelle im damali-
gen Ganzer Gutswald (benannt
nach demdortigen Rittergut des
Max Graetz) erreicht. Es waren
schon Feldgendarmen mit Krä-
dern vor Ort, die das Gelände
absperrten, bald unterstützt
durch Luftwaffenangehörige
vom damaligen Fliegerhorst
Wittstock bei Alt Daber.
Die Jungen sahen, trotz Ab-

sperrung, dasWrack. Der vorde-
re Teil steckte unkenntlich und
brennend tief im Waldboden,
dahinter der zerborstene mittle-
re Rumpf und der hintere Teilmit
Höhen- und Seitenleitwerk, der
schräg nach oben ragte. Weit-
läufig lagen überall verstreut
Trümmer,Gepäck, Kisten, Akten
und ein Kinderwagen. Weitere
schaurige Details gehören nicht
hierher. Die Absturzstelle wurde
beräumt, alle Spuren bald
gründlich beseitigt. Noch
brauchbare Wellblechteile sol-
len später von Ganzer Jugendli-
chen mitgenommen und als
Baumaterial für Stallungen ver-
wendet worden sein.
Die Toten wurden vermutlich

am 25. April 1945 in zwei gro-
ßen Holzkisten auf dem nahe
gelegenenGanzer Friedhof ano-
nymbestattet. DasGrabwar nur
mit einem Holzkreuz gekenn-
zeichnet. Als das Land Branden-
burg im Jahr 1999 Fördermittel
für Kriegsgräber zur Verfügung
gestellt hatte, wurde es von der
Stadt Kyritz in den heutigen Zu-
stand mit einem großen Grab-

stein und Heckenbepflanzung
umgestaltet, so berichtete da-
mals das Kyritzer Tageblatt.
Das Sterberegister weist die

fünf Männer als Angehörige der
Luftwaffe aus. Bei den jungen
Frauen handelt es sich vermut-
lich um Luftwaffenhelferinnen.
Erstellt wurden die Urkunden
nach kurzem schriftlichen Hin-
weis an das damalige Standes-
amt in Teetz durch den Flieger-
horst Wittstock offenbar kurz
nach demAbsturz.Weitere gesi-
cherte Informationen gibt es
nicht.
Im Rahmen der Orts- und Hei-

matgeschichte ist es für den
Chronisten jedoch interessant,
mehr über die Hintergründe zu
erfahren.Die Ju52,alsKurierma-
schine eingesetzt, soll vom Flug-
platz Berlin-Staaken gekommen
sein. Welches Ziel hatte dieser
Flug? Stimmt es, was Zeitzeugen
angegebenhaben: dieMaschine
soll „vondeneigenen Leutenab-
geschossen“ worden sein? Wel-
chen Grund könnte das so kurz
vor Kriegsende gehabt haben –
ein Irrtum, eine Verwechslung,
Fahnenflucht?
Amtliche oder zeitgenössische

private Unterlagen waren dem
Verfasser bislang nicht zugäng-
lich.Wer weiß etwas über die In-
sassen, den Flug oder die Ursa-
che des Absturzes? Denkbare
Quellen – neben amtlichem
Schriftgut – könnten zum Bei-
spiel sein: alte Tagebücher, Brie-
fe, Fotos, Fotoalben und natür-
lich die Erinnerung von Zeitzeu-
gen, so wie die von Herrn Leh-
mann. ThomasWölker

2 Der Verfasser würde sich über
alle sachdienlichen Hinweise sehr
freuen. Hier sind die Kontakt-
daten: Dr. Thomas Wölker, E-Mail:
thwoelker@googlemail.com,
Tel. 033976/70460

GANZ/KYRITZ.Auf dem Fried-
hof des Kyritzer Ortsteils Ganz
gibt es gleich rechts neben dem
Eingang ein großes Kriegssam-
melgrab. Es wird seit Kurzem
vomVerfasser, der zugleich auch
Ortschronist ist, gepflegt. Der
Grabstein nennt fünf Männer
und vier Frauen, die am23. April
1945 gestorben sind. Es macht

traurig zu sehen, wie jung sie
waren. Einige der Frauen sind
noch nicht einmal 20 Jahre alt
geworden:
3 Annemarie Jansen,
geb. 02.12.1925
3 Gertrud Lehmann,
geb. 12.04.1925
3 Ursula Rosenbusch,
geb. 31.05.1925

3 Lilli Wosnitzka,
geb. 28.03.1922
3 Kurt Bausek,
geb. 20.10.1920
3 Erich Becker,
geb. 20.03.1920
3 Kurt Doberitz,
geb. 19.12.1919
3 Georg Mater,
geb. 17.03.1911

3 Adolf Orth,
geb. 24.11.1919
Was war geschehen, was ist

ihnen widerfahren, so kurz be-
vor der Krieg hier zu Ende war?
Denn die Rote Armee erreichte
Teetz/Ganz wenig später am 1.
Mai 1945.
Ein bewölkter, kühler Tag im

Frühling – es ist Montag, der 23.

Tragödie kurz
vor Kriegsende
Ortschronist Thomas Wölker schreibt über ein Kriegssammelgrab
in Ganz und deren Geschichte – und bittet die Leser um Hilfe

April 1945, am späten Nachmit-
tag. Günter Lehmann, Jahrgang
1935,warmit Altersgenossen in
seinem Heimatort Wulkow zwi-
schen Teetz und Sechzehn-
eichen am Rand der Hauptstra-
ße unterwegs.
Auf einmal halten die Jungen

inne: Aus Richtung Schönberg
nähert sich langsam mit dump-
fem, sonoremBrummeneingro-
ßes Flugzeug. Es ist ganz anders
als die sich an der damaligen
Reichsstraße 5 orientierenden,
sehr hoch fliegenden amerikani-
schen Bomberflotten auf dem
Weg nach Berlin: eine Junkers
52, gut erkennbar an ihren drei
mächtigen Sternmotoren, über-
quert kaum 500 Meter hoch
Wulkow in Richtung Teetz.
Bei Kaffee und Kuchen und

sichtlich bewegt berichtet Gün-
ter Lehmann dem Verfasser von
diesem Kindheitserlebnis. Man-
fred Teske, Bodendenkmalpfle-
ger aus Wusterhausen/Dosse,
hatte bekannt gemacht und
beim Besuch zu Hause, nun in
Kyritz, wird im Beisein von Frau
Lehmann und Herrn Teske viel
gefragt und viel erzählt.
Nicht alles war damals zu se-

hen – der Blick wurde durch Ge-
büsch und Häuser beeinträch-
tigt. Und Erinnerungen nach so
langer Zeit sind schwankend
und lückenhaft. Als die Ju-52 in
RichtungTeetz entschwand, zog
sie immer tiefer fliegend eine
dunkleWolkehinter sichher. Zu-
vor war das Geräusch einer
Bordkanone zu hören und ein
deutscher Jäger (mutmaßlich
eine Messerschmitt 109) hinter
dem großen Flugzeug zu sehen.

Kriegssammelgrab in Ganz für
die Opfer vom April des Jahres
1945.
Foto: Thomas Wölker
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Nancy, 39/168/63, eine bild-
schöne Angestellte mit dunkel-
blonden Haaren, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat diese
Anzeige schon einmal aufgege-
ben und niemand hat sich gemel-
det. Wenn es doch einen lieben,
einfachen Mann mit Herz und Ge-
fühl für sie gibt, freut sie sich sehr
auf einen Anruf. Sie ist beschei-
den, vielleicht etwas zu vollbusig,
aber sehr zärtlich, anschmieg-
sam, häuslich, sparsam, fleißig
und treu. Gern würde sie Dich
mit ihrem Auto besuchen. Nur
Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Wer würde mit mir Zeit verbrin-
gen? Wem fällt es nicht schwer
sich durchzuringen? Hannelo-
re, Anfang 80, eine liebevolle
Köchin, humorvoll, häuslich
und bescheiden, hofft auf die
Rückmeldung eines herzlichen
Mannes. Gemeinsam Kaffee trin-
ken, ein kleiner Spaziergang und
vielleicht ergibt sich eine gute
Freundschaft oder Partnerschaft
und das Alleinsein hat ein Ende.
Melden Sie sich bitte über diesen
Weg. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich, Monika, 60 Jahre, gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine
sichere Auto- und Motorradfah-
rerin und würde auch umziehen.
Ich sehne mich so sehr nach
Zweisamkeit, mag Gartenarbeit,
koche sehr gut und bin sehr
lieb. Darf ich noch mal glück-
lich werden? Dann rufen Sie bit-
te an! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Jörg, 66/179, Handwerksmeister
i. R., gepflegtes Äußeres. Trage
mich nicht mit Heiratsgedanken,
wünsche mir nach angemessener
Trauerzeit eine schöne und sinn-
volle Freizeitbeziehung mit einer
ehrlichen und aufgeschlossenen
Dame, welche wie ich naturver-
bunden und lebensnah ist. Nach
einem engagierten Berufsleben
mit Verantwortung bin ich finanzi-
ell abgesichert. Ich stelle mir eine
erlebenswerte Partnerschaft mit
getrennten Wohnungen vor, wo
die Sympathie in Gegenseitigkeit
das Bestimmende ist und wie-
der Licht und Wärme ins Dunkle
bringt. Wieder für einen Menschen
da sein dürfen, Anlehnung erfah-
ren und Harmonie durchleben.
Auto ist vorhanden und handwerk-
liches Geschick selbstverständ-
lich. Nur Mut! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Frank, 54/179, sympathischer
Handwerker, mit breiten Schultern
zum Anlehnen, gutaussehend,
vielseitig interessiert, finanziell
abgesichert, mit PKW, möchte auf
diesem Weg eine liebe Frau fürs
Leben finden. Welche Frau liebt
die Natur, gemeinsame Unterneh-
mungen und sucht einen treu-
en Partner? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Saskia, 43 J., pers. Assistentin,
bereits Witwe, eine mädchenhafte
junge Frau, mit blo. Haaren, fraul.
Figur, attraktiv, feminin u. tempe-
ramentvoll, hat verrückte Ideen,
kocht gern, mag Natur, Fahrrad
fahren, Tiere und liebt alles Schö-
ne. Sie sucht einen fröhl., niveauv.
Mann. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Tolle Männer lesen sowas nicht?
Hoffentlich doch! Attraktive Kran-
kenschwester, 46/165, schlank,
schick, klug, vielseitig und ganz
lieb, sucht einen echten Part-
ner, keinen Versorger, einen der
liebenswert, lustig und spontan
ist. Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Christine, agile 74 Jahre, verwit-
wet, unternehmungslustig, haus-
frauliche Vorzüge, mit Interesse
für Natur, Garten, Reisen, Kochen
u. Backen sowie alles Schöne was
lebens- und liebenswert macht,
sucht Herrn (gern mit etwas hand-
werkl. Geschick) für einen ge-
meinsamen Lebensabend. PKW
u. FS wäre toll, aber nicht Bedin-
gung. Wenn ihre Aufmerksamkeit
geweckt ist? Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hübsche Ärztin in Rente, 76/162
- „Ich suche einen lieben Mann bis
85 Jahre, der auch nicht mehr al-
lein seinmöchte. Bin eine einsame
Witwe, noch sehr hübsch, mit
schlanker vollbusiger Figur, wür-
de bei Sympathie auch umziehen.
Ich liebe ein gemütliches Heim,
mag Musik, rätsle gern, liebe die
Natur und Gartenarbeit. Mir ist es
egal, ob Sie schlank oder kräftig
sind. Selbst eine kleine Behinde-
rung würde mich nicht stören, nur
sollten Sie es wirklich ehrlich mei-
nen. Ich bin so einsam.“ Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Du hast es satt, das 5. Rad am
Wagen zu sein, willst nicht stän-
dig allein aufwachen, allein früh-
stücken… Dann melde Dich, mir
geht es genauso. Torsten, 39/182,
attraktives Äußeres, Maschinen-
bauingenieur, vielseitig, humor-
voll, gepflegt. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Als über 80jähriger Witwer, Her-
bert, ehemaliger leitender Poli-
zeibeamter, NR, NT, noch leiden-
schaftlicher Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich bin
aktiv, rüstig, junggeblieben, durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsammit mir in
fester Freundschaft genießen? Ich
suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unterneh-
mungen und kein gemeinsames
Wohnen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Maik, lebensfroher Polizeibeam-
ter, 46/179 und Jana, 10 Jahre,
suchen weibliche Verstärkung!
Beide sind Fans von Eierplinsen
und Spagetti, lachen viel, machen
verrückte Sachen, sind gern drau-
ßen und unternehmen sehr viel.
Zu dritt oder zu viert geht das aber
auch! Wir laden euch gern ein,
vielleicht werden wir ja eine tolle
Familie! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Junger Witwer, Thomas, 60/180,
ist verzweifelt, da sich auf seine
Anzeige bisher niemand gemel-
det hat. Durch einen Unfall ist er
EU-Rentner geworden, hat aber
dadurch eine sichere Rente und
einiges auf der „hohen Kante“. Er
ist sehr familiär eingestellt, reist
gern mit seinem Pkw und seinem
modernen Wohnmobil, ist hand-
werklich außerordentlich begabt.
Eine Frau, Alter und Aussehen
zweitrangig, die seine leichte Be-
hinderung akzeptiert, wird ihn als
einen liebevollen und charakter-
starken Mann zu schätzen wissen.
Er ist bereit sein EFH zu verkaufen
und bei Sympathie auch zur Part-
nerin zu ziehen. Bitte nur etwas
Mut,! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Frank, 63/180, ein fleißiger
Handwerksmeister, mit sehr
gutem Einkommen, solide, in ge-
ordneten Verhältnissen lebend,
motorisiert, möchte nicht mehr
länger allein sein und sucht die
Frau (möglichst hier aus dem hie-
sigen Raum), die Treue und Zuver-
lässigkeit noch zu schätzen weiß.
Rufen Sie an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Facharzt, 70/180, Witwer, mit
graumeliertem Haar und tollem
Lächeln, aber fast schon mutlos.
Im Grunde bin ich ein zufriedener
Mann, wenn da nicht der Wunsch
wäre mit einer lieben Dame, bis
78 Jahre, zu plaudern, gemein-
sam zu verreisen und ganz lang-
sam eine harmonische Freizeitbe-
kanntschaft aufzubauen. Ich bin
NR/NT und fahre gern mit meinem
Auto. Spazieren, verreisen, die Lie-
be zur Natur, Musik, den Haushalt
selbst bewältigen - all das sind so
meine Interessen. Wenn ich Ihnen
die Hand hilfreich reichen und mit
Rat und Tat zur Seite stehen darf,
dann rufen Sie doch bitte an. Wir
wollen beide eine Freundschaft
bei der jeder seine Wohnung
behält. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Reinhard, 69/181, ein sehr sym-
pathischer Mann mit sportlicher
Figur, strahlt Sicherheit u. Gebor-
genheit aus. Aber als Witwer ist er
sehr einsam und sucht nun eine
Frau, die wieder Sinn in sein Le-
ben bringt. Er ist feinfühlig, klug,
natürlich, häuslich, hilfsbereit u
korrekt, mag Ausflüge, Reisen,
Sport, Kultur, Veranstaltungen
und ein gepflegtes Zuhause.
Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Bin ich mit 77 J. zu alt für eine
freundschaftlicheBeziehung?Ger-
hard, 182 cm, sportlich-schlank,
verwitwet, in Herz und Kopf jung-
geblieben, ehemaliger Unterneh-
mer, vermögend, großzügig, NR/
NT, ist verzweifelt. Schon einmal
hat er eine Anzeige aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Dabei unternimmt er gern Reisen
mit seinem tollen Auto, ist hand-
werklich geschickt und ein ge-
pflegter und sehr sympathischer
Herr. Ob er mit dieser Anzeige
Glück hat? Bitte melden Sie sich,
Ihr Alter ist nicht entscheidend,
nur etwas Mut! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hübsche Sylvia, 67 Jahre, eine
junggebliebene Medizinerin mit
schlanker Figur und größerer
Oberweite, gehe gern in den Wald
und bin gern zu zweit gemütlich zu
Hause, bin auch nicht ortsgebun-
den. Bitte melde Dich. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Sabine, 70 Jahre, jünger aus-
sehend, seit 3 Jahren, verwitwet,
ist unabhängig, häuslich, natür-
lich, gutmütig. Sie ist ein sport-
licher Typ und hält sich durch
Gymnastik und Wandern fit. Sa-
bine ist vielseitig interessiert und
lacht gern. Sie kann sich noch
über Kleinigkeiten freuen und
sucht einen netten, naturverbun-
denen Partner, mit dem Sie noch
was unternehmen kann. Wenn er
einen Garten oder ein Grundstück
besitzt, würde sie ihn bei der Ar-
beit gern unterstützen. Habe ich
Ihr Interesse geweckt? Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Steffen, 58 Jahre, großer,
schlanker, attraktiver Witwer, als
Kampfmittelbeseitiger mit ver-
antwortungsvollem sehr gut be-
zahltem Job, fühle mich noch
jung, bin gesellig, humorvoll und
vor allem verständnisvoll, fahre
sehr gerne Auto und würde mei-
ne Freizeit gern mit einer netten
Frau in Freundschaft teilen. Ru-
fen Sie an, wir können uns gern
verabreden. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Wolfgang, 81 J., ohne Anhang,
Witwer, NR, ehemaliger Hand-
werksmeister und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin ein
Natur- und Tierfreund, liebe Spa-
ziergänge (keine Gewaltmärsche),
Autotouren und Musik. Aber al-
lein macht alles keinen Spaß. Es
fehlt einfach eine Frau – nicht für
die Hausarbeit, die erledige ich
selbst, auch nicht fürs Schlafzim-
mer, das kann sich zwar mal er-
geben, muss aber nicht, denn in
unserem Alter tut ein liebes Wort
und mal jemand in den Arm neh-
men mehr gut als das Andere.
Ich suche eine Frau, die mit mir
gemeinsam was unternehmen
möchte, ohne Streit und Hektik,
wir sollten alles langsam begin-
nen, jeder sollte seine Wohnung
behalten. Sie können gerne äl-
ter sein, auch müssen Sie keine
super schlanke Figur haben, nur
sollten Sie es ehrlich meinen und
ein gutes Herz haben. Also nur
Mut, rufen Sie bitte an, damit wir
uns kennenlernen können. Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Joachim, 73/183, Witwer, NR,
als ich Witwer wurde, sagten mir
viele zum Trost - „Wir sind immer
für Dich da!“. Jetzt, wo der Alltag
eingekehrt ist, bin ich doch mei-
stens allein. Ich suche eine liebe
Frau (gern auch älter) für eine
gute Freundschaft, keine Wohn-
gemeinschaft und keinen Sex, nur
eine liebe Freundin und Kamera-
din. Sich einfach ab und zu mal
verabreden, sich nett unterhalten
und gemeinsam etwas unterneh-
men, das ist mein Wunsch. Bin
humorvoll, gesellig und ein si-
cherer Autofahrer. Leider hat sich
niemand auf meine letzte Anzeige
gemeldet. Gibt es eine nette Frau,
die an einer ehrlichen Freund-
schaft interessiert ist? Dann rufen
Sie bitte an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Eine 2. Chance für mich? Gabi,
63/165, Krankenschwester, seit 1
Jahr verwitwet, kann nicht alleine
bleiben. Ich bin eine ganz liebe
Frau, gutaussehend, habe halb-
lange blonde Haare, bin vollbusig
und sehr häuslich. Leider bin ich
jetzt ganz allein und würde gerne
mit einem ehrlichen, treuen Mann
ein neues Leben beginnen. Da ich
in meinem Beruf überall eine neue
Arbeit erhalte, würde ich auch zu
Dir ziehen! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Einsamkeit tut weh! Elvira,
73/163/58, schlanke Gärtnerin,
sichere Autofahrerin mit eig. Pkw,
verw., attraktiv, liebevoll, häus-
lich, tolle Köchin, gesund, mit
Interesse für Reisen, Autotouren,
Garten, Reden und füreinander da
sein. Sie legt all ihre Hoffnung in
dieses Inserat, den sie möchte mit
einem ehrlichen Mann (Alter egal)
einen neuen Lebensabschnitt
beginnen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Gemeinsam die Zukunft pla-
nen! Bildschöne EU- Rentnerin,
57/166/30, von Beruf gelernte Al-
tenpflegerin, braunes langes Haar,
gepflegt, vielleicht etwas zu voll-
busig, häuslich u. kinderlieb, ist
nach einer gr. Enttäuschung wie-
der ganz allein. „Ich wünsche mir
nur einen lieben u. treuen Partner
bis 68 J., am liebsten für immer.
Da ich nicht ortsgebunden bin
und mein EFH verkaufen möch-
te, könnte ich auch zu Dir ziehen
und Dich in all Deinen Wünschen
und Zielen unterstützen. Glaube
mir, ich bin treu und bestimmt
eine Frau, um die Dich viele be-
neiden werden. Ein eig. Pkw ist
vorhanden.“ Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ines, 49/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Lu-
xuspüppchen. Ich bin nicht orts-
gebunden, würde gern zu einem
lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus
– Hof – Garten sind für mich kein
Problem, bin es gewohnt mit an-
zupacken. Bin mit meinem Auto
mobil, mag Natur, Tiere und ge-
mütliche Abende. Ich suche ei-
nen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen:
abo.MAZ-online.de/angebot25
telefonisch unter 0331 2840 377

Clever sparen:
Digitale MAZ mit Tablet
zum exklusiven Vorteilspreis.

E-Paper
im 1. Jahr

günstiger
3300%%

Er, 69J. / 1,78m / NR / NT,
Hobbies:Reisen, Kultur, angenehme
Gespräche, sucht ehrliche, treue Sie,
65-69J., für eine wunderbare
gemeinsame Zeit. ‡ 0151/70685295

Mann, 55 Jahre, gepflegt, gutausseh.,
humorvoll, sucht "Dame", zum
Kennenlernen, Freizeit, bei Sympathie
gern auch mehr. Antwort per Tel./SMS
‡ 0173/6004673

Er, 70 J./1,78 m, schlank, humorvoll,
handwerklich, sucht Sie pass. Alters für
alles, was zu zweit Spaß macht. Ich
freue mich über Deinen Anruf, nur aus
dem Raum OPR. ‡ 0174 / 9612729

Weibl. 71J., verwitwet, sucht Ihn für
eine feste Beziehung. Er sollte ehrlich,
handwerkl. begabt und Interesse am
Garten haben, aus Wittenberge oder
naher Umgebung. ‡ 01520/6371361

Restpl. 03.05. - 30.07. und 16.08. -
26.08., 2-4 Pers, ‡038378/28213
www.fewo-pommern-ahlbeck.de

Verk. 02 Diamantfasan, Prignitz.
‡033981-84683

Spargel
aus Zaatzke
- Anbau ohne Folie -

Ab sofort
verkaufen wir unseren Spargel

in Wittstock an der BHG
in Zaatzke am Spargelhaus

in Meyenburg am Sanitätshaus

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

AgrargenossenschaftBlesendorf-ZaatzkeeG

In der Hansestadt Havelberg ist zum nächst-
möglichen Termin unbefristet folgende Stelle

Sachbearbeiter/in
im SG Kultur und Tourismus (m/w/d)
zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 18.05.2025.
Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte
unserer Homepage unter www.havelberg.de.
Hansestadt Havelberg
Amt für Ordnung, Kultur und Soziales, Personal
Markt 1, 39539 Hansestadt Havelberg, Tel.: 039387/765-47
oder personal@havelberg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur sofortigen Einstellung
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) als

• Berufskraftfahrer im Nahverkehr
im Bereich Schüttguttransport in der Kies- und
Sandgewinnung bzw. Recyclingherstellung

Bewerbungen bitte an:

Kies- und Mörtelproduktion A. Schmidt
16909 Wittstock · Bauhofweg 1b
Telefon: 03394/712334
oder per E-Mail an: kies-und-moertel-schmidt@t-online.de

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stelle aus:

Sachbearbeiter/in IT-Service (m/w/d)
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN
IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Perleberg, Karina (34), bildhübsche
Blondine, spitzen Service,

0162/5622440, rotlicht.de

DDR� Sammler kauft Orden, Uniform,
Urk., Ehrengeschenke, Fahnen usw.
NVA, VP, MfS, SED u. a. Zahle bar, hole ab.

01717529354

Leidenschaftliche Verwöhnmassagen
für die Frau, gibt netter Masseur.

01520/5327779

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

BEKANNTSCHAFT

HOBBY UND FREIZEIT

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

REISEMARKT DEUTSCHLAND

USEDOM

TIERMARKT

VERSCHIEDENESSTELLENANGEBOTE

9RUBRIKENMARKTSONNABEND, 3. MAI 2025



Aktionstag „Osteoporose“
in Meyenburg

med®. Sie hilft, übermäßige
Belastungen derWirbelvorder-
kanten durch eine aktive Auf-
richtung zu reduzieren. Das er-
höht das Stabilitätsgefühl und
erinnert den Träger, eine auf-
rechte Haltung beizubehalten.
So trägt sie auch zur Kräfti-
gung der Rumpfmuskulatur
und zur Haltungskorrektur bei.
Durch die sanfte, aber wir-
kungsvolle Korrektur der Wir-
belsäule werden Schmerzen
verringert. Die Orthese kann
unauffällig unter der Kleidung
getragen werden und bietet
einen hohen Tragekomfort so-
wie ein angenehmes Klima-
Management. Ihre Wirksam-

keit ist wissenschaftlich nach-
gewiesen und laut einer Pa-
tientenumfrage würden 94
Prozent die Spinomed weiter-
empfehlen.
Beim Stolle-Sanitätshaus in
Meyenburg, Pritzwalker Stra-
ße 1, findet am 13. Mai ein Ak-
tionstag zu diesem Thema
statt. Hier können Interessierte
die Orthesen unverbindlich
testen und sich von der Wir-
kung überzeugen. Um eine
Testversorgung durchführen
zu lassen,wird umeine Termin-
vereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0385/59096-60
oder per E-Mail an meyen-
burg@stolle-ot.de gebeten.

ANZEIGE

Die multifunktionale Orthe-
se Spinomed hilft, Belastun-
gen der Wirbelvorderkan-
ten zu reduzieren.
Foto: medi.de

In Deutschland leiden fast
neun Millionen Menschen
unter Osteoporose. Bei ihnen
besteht ein erhöhtes Risiko,
schon bei geringer Belastung
einen Knochenbruch und star-
ke Schmerzen zu erleiden. Da-
rüber hinaus kann sich ein run-
der Rücken bilden. Die Folgen
sind ein unsicherer Gang und
ein erhöhtes Sturzrisiko. In die-
ser Situation wird Bewegung
häufig vermieden, was negati-
ve Auswirkungen auf die Ge-
samtkonstitution des Körpers
hat. Dem sollte unbedingt ent-
gegengewirkt werden.
Eine Möglichkeit ist die multi-
funktionale Orthese Spino-

Ein Tag der Begegnungen
Zweiter Aktionstag für Menschen mit Behinderung am 9. Mai in Neuruppin
NEURUPPIN. Die erste Auflage
2024war ein großer Erfolg. Nun
wird es einen zweiten Aktions-
tag für Menschen mit Behinde-
rung auf dem Neuruppiner
Schulplatz geben. Am Freitag,
dem 9. Mai, von 10 bis 14 Uhr
werden wieder die Betroffenen
im Fokus stehen. Menschen mit
und ohne Behinderung haben
dann die Möglichkeit, Hilfe zu
erhalten, Kontakte zu knüpfen,
Infos zubekommenundmit Ver-
einen, Verbändenund Institutio-
nen ins Gespräch zu kommen.
Organisiert wird die Veranstal-
tung von einem Bündnis auf Ini-
tiative des Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB). Der Aufruf, sich am
Aktionstag zu beteiligen,
kommt von der Aktion Mensch.
Da nun noch mehr Akteure

dabei sind, mussten die Organi-
satoren auf einen Freitag aus-
weichen – an einem anderen
Markttag hätte der Platz für
die Aktionen nicht ausge-
reicht. Neben dem ASB
Neuruppin werden der
Landkreis Ostprignitz-
Ruppin, die Stadtver-
waltung Neuruppin, der
Integrationsfachdienst,
die Kontakt- und Infor-
mationsstelle Selbsthilfe
(KIS), der Neuruppiner Be-
hindertenbeirat und die
Ortsgruppe Neuruppin
des Blinden- und Sehbe-
hindertenverbandes vor

Ort sein.Neudabei sindder Rup-
piner Sportverein „Die Maul-
würfe“, der Kreissportbund, die
Initiative Jugendarbeit Neurup-
pin, die Ostprignitz-Ruppiner
Personennahverkehrsgesell-
schaft (ORP), die AOK und das
Deutsche Rote Kreuz. Unterstüt-
zung kommt von der Inkom
Neuruppin und vom Sanitäts-
haus Seeger, das erneut den
Rollstuhlparcours anbietet.
Die Besucher des Aktionsta-

ges erhalten dieses Mal noch
breiter gestreute Informationen,

etwa von der Beratungsstelle für
Menschen mit Behinderung des
Landkreises, von der Sozialbera-
tung des Pflegestützpunktes,
vom Sozialpsychiatrischen
Dienst, der Volkssolidarität, vom
Integrationsfachdienst Neurup-
pin und weiteren Anbietern.
Gäste können der Behinderten-
beauftragten des Landkreises
ihre Ideen,WünscheundProble-
meperKummerkastenoderper-
sönlichmitgeben. Der Behinder-
tenbeirat der Stadt Neuruppin
informiert über seine Arbeit und

steht als Ansprechpartner be-
reit. 2025 wird es zudem mehr
Mitmach-Angebote geben: Eine
Hüpfburg ist aufgebaut. Besu-
cher können ein Handbike tes-
ten, beim Glücksrad mitma-
chen, ihr Geschick in Fühlboxen
testen und Sportangebote aus-
probieren. EinMemory steht be-
reit, ebenso wie Simulationsan-
gebote, um das Leben vonMen-
schen mit Behinderung besser
nachvollziehen zu können. Die
ORP steht mit einem Bus auf
dem Schulplatz, an dem gezeigt
wird, wie barrierefrei der öffent-
liche Personennahverkehr ist.
Weitere Infos zum Aktionstag

gibt es bei Kathleen Giese vom
ASB per E-Mail an kathleen.gie-
se@asb-neuruppin.de.
Anlass der Veranstaltung ist

der Europäische Protesttag zur
Gleichstellung von Menschen

mit Behinderung am 5. Mai.
Die Aktion Mensch ruft in
diesem Zusammenhang
dazu auf, im Umfeld des
Protestages unter dem
Motto „Neustart Inklu-
sion“ eigene Veranstal-
tungen ins Leben zu ru-
fen. WS

Beim Aktionstag 2024 tes-
tete Neuruppins Bürger-
meister Nico Ruhle den Al-
terssimulationsanzug.
Foto: LK OPR/Melzer-Voigt

Chopin im Mai
Der kroatische Pianist Marin Limic gibt im Rahmen des Pyrit-Festivals
am Sonntag, dem 18. Mai, ein Konzert im Youkali in Ganz

GANZ. Zu einem besonderen
Konzert lädt das Pyrit-Festival
für Sonntag, den 18. Mai, ins
Youkali nach Ganz ein. Zu Gast
ist der Pianist Marin Limic. Es
wird ein besonderes Klanger-
lebnis, da das Youkali über
einen hochwertigen Bösendor-
fer Konzertflügel verfügt.
Marin Limic ist ein inBerlin le-

bender Pianist, Komponist und
Lehrer aus Klis, Kroatien. 2003
gewann er den ersten Preis für
Klavier bei den Kroatischen Na-
tionalmeisterschaften der Stu-
denten. Anfang 2010machte
er seinen Studienabschluss
an der Hochschule für Mu-
sik in Köln. Die Werke klas-
sischer Komponisten ge-
hören ebenso zu Limics
Repertoire wie seine eige-
nen Kompositionen und
Klavierarrangements.
2016wurdeervomKroati-
schen Kulturministerium
für seine Klavierkomposi-
tion Tokata, op. 33 ausge-
zeichnet. Marin hat bereits
zahlreiche Solokonzerte gege-

Der kroatische Pianist Ma-
rin Limic gibt am
18. Mai ein Klavierkonzert
in Ganz.
Foto: Anna Wyszomierska

ben. Zu den Highlights seiner
internationalen Darbietungen
gehören die Recitals bei den
internationalen Festspielen
„MostarSpring”(BosnienHerz-
egowina 2012), „Don Branko’s
Music Days” (Montenegro
2013) sowie das Recital auf
Schloss Brandys nad Labem
(Tschechische Republik 2014).
2015 wurde seine Partitur

zusammen mit seiner CD

„Skladbe za klavir” veröffent-
licht, mit denen er in Kroatien
auf Tournee ging. 2016 folgte
eine Tourneemit seinemRecital
„Koncert zaboravljenihmelodi-
ja”, bei dem er selten oder nie
zuvor gespielte Kompositionen
zahlreicher Komponisten zu
neuem Leben erweckte. 2018
erschien seine zweite CD, „Kla-
rin Film“, bei Cantus, die er zu-
sammenmit anderenMusikern
und Künstlern aufgenommen
hat. Im Jahr 2020 gewann er
das Künstlerstipendium des
Landes Nordrhein-Westfalen.
Im Jahr 2024 besuchte er die
Volksrepublik China im Rah-
men einer 20-tägigen Tour-
nee.

Sein Konzert am
18. Mai beginnt um
15Uhr.AufdemPro-
grammstehtMusik
von Frédéric Cho-
pin, Johannes
Brahms und
Wolfgang Ama-

deus Mozart. Karten
gibt es online auf der
Website www.pyrit-
festival.de, in den
Touristinfos in
Wittstock und
Kyritz sowie an
der Tageskasse
im Youkali. WS

Alles, was
Dein Haustier
braucht:

LECKEREIEN
FÜRDEINEN

LIEBLING

Hundenassnahrung
„Rinti Kennerfleisch“
Alleinfuttermittel. 800 g.
Versch. Sorten.
Art.-Nr. 115565

Hunde-
trocken-
nahrung
„JosiDog“
Alleinfuttermittel,
Sorte „Regular“. 900 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 45704495

Katzen-
trocken-
nahrung
„JosiCat“
Alleinfuttermittel,
Sorte „Tasty Beef“. 650 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 46069161

Katzen-
trocken-
nahrung
„Sanabelle“
Alleinfuttermittel,
Sorte „Strauss“. 2 kg.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 45731033

Katzen-
trocken-
nahrung
„Whiskas“
Alleinfuttermittel. 1,9 kg.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 46313679

Hundenassnahrung
„AnimondaGran Carno“
Alleinfuttermittel. 400 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 172349

Hundetrockennahrung
„Rinti Max-i-mum“
Alleinfuttermittel. 1 kg.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 46168321

Katzennassnahrung
„Whiskas“
Alleinfuttermittel. 40 x 85 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 46311557

Hundesnack „Soft Snack“
Ergänzungsfuttermittel,
Sorte „HappyHearts“. 500 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 641225

Hundesnack „Dokas“
Schonend luftgetrocknet und
fettarm. 500 g. Versch. Sorten.
Art.-Nr. 45604003

Katzensnack
„Dreamies“
Ergänzungsfuttermittel. 60 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 45037989

Katzennassnahrung
„Bozita“
Alleinfuttermittel, Sorte
„Häppchen in Gelee Rind“. 85 g.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 46015581

hagebaumarktwittstock
Uetersener Str. 2 • 16909Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4749-0 •Mail: hagebaumarkt@wittstock.hagebau.de

wittstock

getreidefrei

getreidefrei

400 g

1.59
kg 3.98 €

PREISKNALLER

800 g

2.49
kg 3.11 €

1 kg

5.99

ab

2.99
kg 3.32 €

ab

2.99
kg 5.98 €

500 g

9.99
kg 19.98 €

Katzensnack
„Miamor Trinkfein“
Motiviert zu höherer
Flüssigkeitsaufnahme. 135ml.
Versch. Sorten. Art.-Nr. 45669238

Katzen-
toilette „Classic“
Mit Rand, Kunststoff.
Ca. B 37 x H 15 x T 47 cm.
Versch. Farben. Art.-Nr. 46029759

Katzenstreu „TopCat“
Besonders saugstark und
geruchsbindend. 6 L.
Art.-Nr. 45741361

40 x 85 g

13.99
kg 4.11 €

85 g

0.99
kg 11.65 €

ab

2.49
kg 3.83 €

60 g

1.29
kg 21.50 €

1,9 kg

6.99
kg 3.68 €

ab

13.99
kg 7.00 €

6 L

3.29
L 0.55 €

135ml

0.89
L 6.59 €

Stück

4.99
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